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 Einladung zur Bürgerversammlung 2021 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung muss mindestens einmal jährlich 
eine Bürgerversammlung einberufen werden. Dazu darf ich Sie sehr 
herzlich einladen. Coronabedingt sind folgende Schutz- und Hygiene-
maßnahmen zwingend zu berücksichtigen: 

• Die Teilnahme an der Bürgerversammlung muss vorher per Mail an 

Buergerversammlung@Hitzhofen.de oder tel. unter  08458 3987-0 
angemeldet werden mit Angabe des Namens, einer gut erreichbaren 
Rufnummer und an welcher der zwei Bürgerversammlungen Sie teil-
nehmen. 

• Aufgrund der 7-Tage-Inzidenz von > 35 und der sog. Krankenhaus-

ampel auf „Grün“ gilt die 3G-Regel: An der Versammlung dürfen nur 
geimpfte, genesene oder getestete Personen teilnehmen. Die vorzu-
legenden Impf-, Genesenen- oder Testnachweise werden überprüft. 
PCR-Tests dürfen höchstens vor 48 Stunden und  PoC-Antigentests 
höchstens vor 24 Stunden durchgeführt worden sein. Alternativ wird 
vor Ort ein kostenloser Antigentest zur Eigenanwendung unter Auf-
sicht ausgehändigt. 

• Eine medizinische Gesichtsmaske oder FFP2-Maske ist zu tragen und 

darf nur am Sitzplatz abgenommen werden. 

• Ausgeschlossen ist die Teilnahme für Personen, die in den letzten 14 

Tagen vor der Bürgerversammlung Kontakt mit COVID-19 Infizierten 
hatten oder unspezifische Allgemeinsymptome bzw. Atemnot jeder 
Schwere aufweisen. 

Wichtig: Sollten zum Zeitpunkt der Bürgerversammlung die Hospitalisie-
rungsgrenze von 1.200 neuen COVID-19-Patienten im Krankenhaus 
(Krankenhausampel auf „Gelb“) oder 600 Patienten auf Intensivstatio-
nen (Krankenhausampel auf „Rot“) überschritten sein, muss mit weite-
ren Einschränkungen gerechnet oder die Versammlung muss verschoben 
werden. In beiden Fällen werden alle angemeldeten Teilnehmer benach-
richtigt. 

        (weiter auf Seite 2) 
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Aus der Gemeinde 

Die Bürgerversammlungen finden an folgenden Terminen 
statt: 
 

Hofstetten:  Freitag, 22.10.2021 um 19.30 Uhr, 
Gasthaus Bauer 
Hitzhofen/Oberzell: Freitag, 29.10.2021 um 19.30 
Uhr, Gasthaus Bauer 

Geplante Tagesordnung: 

• Entwicklung der Gemeinde und Haushalt 2021 

• Auswirkungen der Corona-Pandemie 

• Abschluss Änderungsverfahren Bebauungsplan Nr. 

19 „Innerortsbereich Hofstetten - Änderung weiterer 
Bebauungspläne 

• Aktuelles zum  Dorferneuerungsprogramm 

• Erweiterung Kindergarten Hitzhofen 

• Neubau Kinderkrippe Hofstetten 

• Öffentlicher Personennahverkehr - Bürgerbus 

• Gestaltungs- und Nutzungskonzept Ortsmitte  

Hitzhofen 

• Eigenwirtschaftlicher Glasfaserausbau durch 

Fa DSLmobil (siehe dazu auch separater Beitrag) 

• Abschluss Vereinbarung mit Zweckverband kommu-

nale Verkehrsüberwachung Südostbayern 

Reinigungspflicht der Straßen und Gehwege - 
Rückschneiden der Sträucher  

Wir erinnern an die regelmäßig durchzu-
führende Reinigung der vor Ihrem 
Grundstück liegenden Straße bzw. Geh-
weg. Sie hat nach Bedarf zu erfolgen. 
Neben dem Unrat ist die Fläche auch von 
Gras und Unkraut zu befreien, die aus 
Ritzen und Rissen wachsen. Beachten Sie 
bitte auch, dass die öffentlichen Flächen 

nicht von heraus-
ragenden Ästen 
und Zweigen be-
einträchtigt sind. 
Von Anfang Okto-
ber bis Ende Feb-

ruar dürfen lt. Bundesnaturschutzgesetz Bäume, Hecken, 
Gebüsche und andere Gehölze abgeschnitten, auf Stock 
gesetzt oder beseitigt werden. In der übrigen Zeit sind 
Pflegeschnitte zulässig. Machen Sie bitte von der Möglich-
keit vor allen Dingen an den Grundstückgrenzen zum 
Nachbarn und zum Gehweg bzw. zur Straße Gebrauch. 
Die vollständige „Reinigungs– und Sicherungsverordnung“ 
finden Sie auf unserer Homepage.  

Die Gemeinde wird den ordnungsgemäßen Rückschnitt in 
den öffentlichen Raum kontrollieren. Besten Dank für Ihr 
Verständnis 

Für weitere Fragen steht Ihnen auch Markus Wittmann im 
Rathaus gerne zur Verfügung.  

Adventsmarkt 2021 in Hitzhofen geplant 

Die überwiegende Zahl der organisierenden Vereine und 
Gruppierungen wünscht sich heuer wieder einen Ad-
ventsmarkt. Nicht zuletzt deshalb, damit wieder eine 
gewisse Normalität einkehrt. Trotzdem wird er 
coronabedingt als Adventsmarkt „light“ ausfallen. Ge-
plant ist Freitag/Samstag vor dem 1. Advent  
(26./27.11.2021). Die Verantwortlichen treffen sich da-
zu am Dienstag, 28.09.2021 um 19.30 Uhr zur Bespre-
chung im Rathaus.  

Buslinie S9 und 50) angefahren. Zusätzlich fährt der Bür-
gerbus für Einkaufsfahrten und Arztbesuche nach 
Eichstätt (montags), Eitensheim (dienstags), Gaimers-
heim (mittwochs) und Ingolstadt-Westpark (freitags). Am 
Donnerstag (9-15 Uhr) kann der 9-Sitzer für Ausflüge 
nach Wunsch genutzt werden und am Samstag/Sonntag 
steht er Vereinen und Organisationen aus dem Gemein-
debereich zur Verfügung. Die Fahrpreise betragen zwi-
schen 1 € (einfache Fahrt morgens und abends) und 4 € 
(Hin- und Rückfahrt nach Eichstätt). Erfreulicherweise 
haben sich 11 Personen verbindlich als Fahrer*in gemel-
det. Die Kosten für die notwendigen Fahrerlaubnisse 
übernimmt die Gemeinde. 

Das Landratsamt Eichstätt als zuständiger ÖPNV-
Aufgabenträger hat dem Fahrplan bereits zugestimmt. 
Weiter wurden Angebote für die Beschaffung eines 9-
Sitzer-Busses eingeholt. Aktuell läuft die Beantragung der 
Linienkonzession und von Fördermitteln für das Bürger-
busvorhaben bei der Regierung von Oberbayern. U.a. 
werden bis zu 50 % der Anschaffungskosten des Busses 
sowie Organisationspauschalen und Zuschüsse für die 
Fahrerlaubnisse zur Fahrgastbeförderung übernommen.  

Geplant ist der Start der Bürgerbus-Linie am Januar 
2022. Weitere Informationen erhalten Sie auf der Bürger-
versammlung und in der Dezemberausgabe des  
Gmoabladls. 

Öffentlicher Personennahverkehr - Bürger-
bus 

Zusammen mit dem Bürgerbusbeauftragten, Gemein-
derat Winfried Dworak hat Bürgermeister Roland Sam-
müller die Haushaltsbefragung zur Einrichtung eines 
Bürgerbusses ausgewertet und daraus einen Fahrplan 
entwickelt, der dem Gemeinderat zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt wurde. 
Von Montag-Freitag morgens und abends wird von 
Hofstetten über Hitzhofen der Bahnhof Eitensheim so-
wie die Bushaltestelle in Lippertshofen (Anschluss an 
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Stellenausschreibungen 

 

________________________________________________________________________ 

Die Gemeinde Hitzhofen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 

 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 

 

Reinigungsbereiche: Großtagespflege und Mittagsbetreuung 

Wöchentlichen Arbeitszeit: ca. 3,7 Std  

 

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

 

Bewerbungen werden erbeten bis spätestens 17.10.2021 an die Gemeinde Hitzhofen, Kirchweg 12, 85122 Hitz-
hofen oder per Mail an personalamt@hitzhofen.de. Für Rückfragen steht Ihnen das Personalamt unter 08458/39 87
- 12 gerne zur Verfügung. 

 

Bitte verwenden Sie bei postalischen Bewerbungen nur Kopien, da eine Rücksendung nicht erfolgt. Die Unterlagen 
werden nach einem Fristablauf von 6 Monaten, sofern keine Abholung erfolgt, datengeschützt vernichtet. 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen möchten wir Sie darauf hinweisen, dass im Falle einer digitalen Bewerbung 
Ihre Daten unverschlüsselt an uns übermittelt werden. Sollten Sie dies nicht wünschen, wählen Sie bitte die postali-
sche Bewerbung. 

gez. Roland Sammüller 
1. Bürgermeister 

 

_____________________________________________________________________________________________ 

Der Schulverband Böhmfeld-Hitzhofen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit oder auf geringfügiger Ba-
sis. 

 

zwei Reinigungskräfte (m/w/d) 

 

Reinigungsbereich: Grundschule Hitzhofen 

Wöchentliche Arbeitszeit ca. 18 Std. gesamt 

 

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

 

Bewerbungen werden erbeten bis spätestens 17.10.2021 an den Schulverband Böhmfeld-Hitzhofen, Kirchweg 
12, 85122 Hitzhofen oder per Mail an personalamt@hitzhofen.de. Für Rückfragen steht Ihnen das Personalamt un-
ter 08458/39 87- 12 gerne zur Verfügung. 

Bitte verwenden Sie bei postalischen Bewerbungen nur Kopien, da eine Rücksendung nicht erfolgt. Die Unterlagen 
werden nach einem Fristablauf von 6 Monaten, sofern keine Abholung erfolgt, datengeschützt vernichtet. 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen möchten wir Sie darauf hinweisen, dass im Falle einer digitalen Bewerbung 
Ihre Daten unverschlüsselt an uns übermittelt werden. Sollten Sie dies nicht wünschen, wählen Sie bitte die postali-
sche Bewerbung. 

gez. Roland Sammüller 
Schulverbandsvorsitzender 
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Aus der Gemeinde 

Interkulturelle Woche 2021 
 
 
Gesellschaftlicher Zusammenhalt ist das große Ziel. Aus 
diesem Grunde beteiligt sich der Landkreis Eichstätt 
erstmalig an der bundesweiten interkulturellen Woche 
vom 23.09.-04.10.2021. Das Motto lautet „#Offen 
geht“. Das vollständige Programm finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes. 
Alle Personen, die heute in Deutschland leben, müssen 
mit einer multikulturellen Gesellschaft zurechtkommen. 
Dies erklärt die Dringlichkeit der Integrationsarbeit und 
stellt uns vor eine große Herausforderung. Grundlage 
für gelingende Integration ist Offenheit, Achtung und 
Wertschätzung für andere Kulturen und Religionen. To-
leranz und Respekt sowie gegenseitige Anerkennung 
stellen zentrale Ziele eines friedvollen Miteinanders dar. 
 
Im Rahmen der interkulturellen Woche beteiligt sich die 
Gemeinde Hitzhofen mit dem Beitrag 
 
Die Bedeutung der 
Ziege im Orient. 

Die Bedeutung der 
Ziege in orientalischen 
Ländern unterscheidet 
sich gravierend von 
unseren weitverbreite-
ten Ansichten. Mit viel-
seitigen Informationen 
rund um dieses Nutztier verändert sich vielleicht auch 
unsere Sichtweise. Unser Pfarrgemeindereferent Wolf-
gang Nefzger stellt uns seine Ziegenherde vor. Bei Kaf-
fee und Kuchen freuen wir uns auf den interkulturellen 
Austausch. 

Die Veranstaltung findet am Samstag, 02.10.2021 um 
14 Uhr auf der Ziegenweide von Herrn Nefzger in Arns-
berg, Nähe Sportheim, statt. 

Wir bitten um Anmeldung im Rathaus unter der Ruf-
nummer 08458 3987-0; für Mitfahrgelegenheit wird auf 
Wunsch gesorgt.  

 

Für Rückfragen und weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an unsere Integrationsbeauftragte der Ge-
meinde, Sofie Miehling (Tel. 0171 491838) oder ans 
Rathaus. 

Das Landratsamt Eichstätt teilt mit:  

Keine Maskenpflicht auf Wertstoffhöfen 

Auf allen Wertstoffhöfen im Landkreis entfällt ab sofort 
die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung. 
Weiterhin ist jedoch zu anderen Personen möglichst 
einen Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. Wo 
die Einhaltung des Mindestabstands auf dem Wertstoff-
hof nicht möglich ist, empfiehlt das Landratsamt 
Eichstätt, eine medizinische Gesichtsmaske zu tragen. 

Alfons Dworak als Feldgeschworener geehrt 

Für 25-järhige Tätigkeit als Feldgeschworener erhielt 
unser langjähriger Bauhofleiter Alfons Dworak eine Eh-
rung durch Landrat Alexander Anetsberger. Bürgermeis-
ter Roland Sammüller gratulierte ebenfalls und bedankte 
sich für die gute Zusammenarbeit. 

Erfolgreiche Schützen bei den Deutschen 
Meisterschaften 

Die Gemeinde gratuliert den erfolgreichen Schützinnen 
und Schützen unserer beiden Vereine zur erfolgreichen 
Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften 2021 in 
München-Hochbrück. U.a. konnte sich Magdalena Bauer 
vom Schützenverein Hofstetten als 3-fache Deutsche 
Meisterin feiern lassen und Paul Fröhlich vom Schützen-
verein Hitzhofen-Oberzell sicherte sich den Titel des 
Deutschen Vizemeisters. Ausführliche Berichte finden 
Sie bei den Vereinsnachrichten. 
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N-ERGIE Kinotour 

Die N-ERGIE Kinotour machte nach 10 Jahren wieder halt in der Gemeinde. Am 29. August fand das Open-Air-Kino in 
Hofstetten am Sport- und Jugendzentrum statt. Im Vorfeld konnte aus 5 Filmvorschlägen über den Wunschfilm abge-
stimmt werden. Die große Mehrheit entschied sich für den Krimi „Weißbier im Blut“, ein bayerischer Film im Eberhofer-
Stil. Trotz ungünstiger Wetterprognose ließen sich 106 regenresistente Zuschauer von einem Besuch abhalten. 
„Pünktlich“ zum Veranstaltungsbeginn begann der Regen. Der Stromversorger N-ERGIE hatte keine Mühen gescheut 
und ein tolles Rahmenprogramm mit Fotobox und verschiedenen Spielen vorbereitet. Zusätzlich wurden alle Gäste mit 
Sitzkissen und Regenponcho ausgestattet. 

Die SpVgg kümmerte sich mit Steak-und Würstlsemmeln, sowie Popcorn, Snacks und Getränken um das leibliche 
Wohl. Die Einnahmen aus dem Ticketverkauf verbleiben vollständig in der Gemeinde. Vereine und Organisationen 
konnten sich nach einem Aufruf durch das Rathaus um eine Geldspende für einen konkreten Bedarf bewerben. Wohin 
die Gelder fließen, wird in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen beschlossen. 

 

Beim Aufbau war es noch trocken, im Hintergrund ist aber bereits die herannahende Wolkenfront zu erkennen. Wäh-
rend der Filmvorführung hat es wie aus Eimern geregnet. Der guten Stimmung tat dies aber keine Abbruch. 

 

DSLmobil erhält Zuschlag für Planung eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau 

Telekom Deutschland und DSLmobil haben sich für einen eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau im Gemeindegebiet 
beworben. Die Deutsche Glasfaser Wholesale hatte im Vorfeld ihre Bewerbung zurückgezogen. 

Beide Anbieter haben ihr Konzepte im Rahmen von Gemeinderatssitzungen präsentiert. Sie machen den eigenwirt-
schaftlichen Ausbau - es entstehen keine Kosten weder für die Gemeinde noch den Anschlussnehmer - davon abhän-
gig, dass grundsätzlich mindestens 40 % aller Anschlussnehmer einen verbindlichen Vorvertrag mit dem Unternehmen 
abschließen. Erst dann erfolgt eine Verlegung des Glasfaseranschlusses im öffentlichen Raum und im privaten Bereich 
bis ins Gebäude (FTTH).  
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Vergleich Kriterien DSLmobil - Telekom Deutschland für Entscheidungsfindung 

Bei einzelner Betrachtung hat Telekom Deutschland die Vorteile, dass  
• nach Ablauf der Vertragszeit (2 Jahre) ein Anbieterwechsel zu O2, Vodafone und 1&1 möglich ist, 
• dass eine Anschlussgebühr nur für Neukunden fällig wird.  

Die Vorteile bei DSLmobil sind, dass  
• bereits der Tarif 50/10 Mbit/sec (39,95 €/Monat) zur 40 %-Quote zählt und sich gegenüber dem bisherigen Preis um 
5 € ermäßigt,  
• vom eigenwirtschaftlichen Ausbau nur Mühltal und die Kompostierungsanlage/Wertstoffhof ausgenommen sind,  
• die Verlegetiefe der Glasfaserkabel bei 60 cm liegt,  
• das Baugebiet „Fuchsbug“ insgesamt und diejenigen Anlieger der Rösselstraße, die bereits einen FTTH-Anschluss 
gebucht haben, ebenfalls einen kostenfreien Anschluss bekommen. 

Nach Abwägung der Kriterien hat sich der Gemeinderat für das Angebot von DSLmobil entschieden. 

Bei erfolgreicher Vorvermarktung hat uns der Geschäftsführer von DSLmobil, Matthias Korber, einen vollständigen 
Ausbau bis Ende 2022 zugesichert. Weitere Informationen zum Abschluss der Vorverträge finden Sie im beigefügten 
Flyer des Anbieters und auf der Homepage unter www.dslmobil.de/hitzhofen 

 

Flohmarkt im ehemaligen Gasthaus Moßburger und Bäckerei Wittmann  

Bekanntlich hat die Gemeinde beide Immobilien erworben und erarbeitet ein Gestaltungs- und Nutzungskonzept für 
die Ortsmitte von Hitzhofen.  Geplant ist ein Abriss aller Gebäude und Neubau u.a. für einen Dorfladen, Wohnen mit 
Service, kleinen Mietwohnungen und weitere Räumlichkeiten in Abhängigkeit von Zusage von Fördermitteln.  

Vorhandene Utensilien können im Rahmen eines Flohmarkts  

am Samstag, 16.10.2021 von 10 Uhr bis 12 Uhr mitgenommen werden. Ab 9 Uhr besteht ein 
„Erstzugriffsrecht“ für Vereine und Organisationen aus dem Gemeindebereich. 

Das Allermeiste wird kostenlos abgegeben, freiwillige Spenden zugunsten des Sozialfonds Nachbar in Not werden ger-
ne angenommen. Hochwertige Gegenstände wie z.B. eine vollständige Kücheneinrichtung werden an den Höchstbie-

Kriterium DSLmobil Telekom Deutschland 

Tarife ab 39,95 €/Monat (50 Mbit/sec Download, 10 
Mbit/sec Upload) 
weitere Tarife:  
44,95 € (100/50 Mbit/sec) 
49,95 € (300/100) 
59,95 € (500/200) 
79,95 € (1.000/300) 

ab 54,95 €/Monat (46,20 €/Monat bei 2 Jahren 
Laufzeit inkl. Vergünstigung von 19,95 €/Monat 
für 6 Monate, 250 Mbit/sec Download, 50 Mbit/
sec Upload 
weitere Tarife: 
59,95 € (49,95 € inkl. Vergünstigung wie oben, 
500/100)) 
79,95 € (1.000/200) 

Anbieterwech-
sel 

nicht reguliert, aber grundsätzlich möglich nicht reguliert, aber Kooperationsverträge mit O2, 
Vodafone und 1&1 

Ausbaugebiete  gesamt bis auf Mühltal, Kompostierungsanlage/
Wertstoffhof 

gesamt bis auf Mühltal, Kompostierungsanlage/
Wertstoffhof, Sportheim FC HO, Sport- und Ju-
gendzentrum Hofstetten, Baumfeld) 

Anschlussge-
bühr 

69,95 € 59,95 € (für Neukunden) 

Verlegetiefe ca. 60 cm ca. 30 cm (Verlegung in Mindertiefe rechtlich zu-
lässig) 

Technik Active Ethernet (Sternverkabelung, dadurch mehr 
Kapazität pro Anschluss) 

GPON-Technik (32 Anschlüsse teilen sich Band-
breite, gebuchter Tarif garantiert verfügbar) 

Sonstiges Neubaugebiete mit vorhandenem FTTH-Anschluss 
profitieren von den neuen Tarifen 
Baugebiet „Fuchsbug“ und Anlieger der Rössel-
straße, die bereits einen FTTH-Anschluss gebucht 
haben, erhalten ebenfalls kostenfreien Anschluss 
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tenden abgegeben. Dazu gibt der/die Interessent*in ein schriftliches Angebot nach der Begutachtung ab. Nach Aus-
wertung aller Angebote wird der/die Höchstbietende informiert und nach Bezahlung erfolgt in Eigenleistung der Ab-
bau.  

Mitarbeiter*innen der Gemeindeverwaltung und des Bauhofs stehen am Flohmarkt für Fragen und weitere Informatio-
nen zur Verfügung. 

 

Erweiterung Kindergarten Hitzhofen - Arbeiten verlaufen weiterhin planmäßig 

Trotz des allgemeinen Materialmangels verlaufen die Arbeiten im Kosten- und Bauzeitenplan. Aktuell steht einer Fer-
tigstellung und Beginn der Nutzung im Februar 2022 nichts im Wege. 

Nach Abschluss der Kanalarbeiten 
konnten in der Ferienzeit die Au-
ßenspielgeräte ergänzt bzw. erneu-
ert werden. Damit die Kinder und 
Kiga-Team nur kurz auf den Garten 
verzichten müssen, wurde Rollrasen 
verlegt, der nicht viel teurer als eine 
Ansaat ist und bereits nach 14 Ta-
gen benutzt werden kann. Als Mate-
rial für die Geräte - u.a. wurde ein 
Geschicklichkeitsparcours gebaut - 
wurde unbehandeltes Robinienholz 
verwendet.  
Bei den Innenarbeiten erfolgte das 
Verputzen der Wände, außen wur-
den das Wäremdämm-
Verbundsystem und die Holzriegel-
konstruktion sowie die Flachdachbe-
grünung angebracht. Die nächsten 
Schritte sind Montage der Fußbo-
denheizung und anschließend Ein-
bau des Estrichs. 

 

Das obere Bild ist mit Blick vom 
Kirchweg (Osten), das untere von 
der Rückseite (Westen) 



 8 

 

Aus der Gemeinde 

Verabschiedung der 2020 ausgeschiedenen Gemeinderäte 

 

Die 2020 aus dem Gemeinderat ausgeschiedenen Gemeinderäte Alfred Schimmer, Christian Baumann, Christopher 
Reuter und Matthias Rentzsch wurden Corona bedingt mit einem Jahr Verspätung nun offiziell verabschiedet. Im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde unter freiem Himmel hat Bürgermeister Roland Sammüller in seiner Laudatio 
die Werdegänge und Verdienste Revue passieren lassen. Wie er betonte sind alle vier Gemeinderäte aus freiwilli-
gen und privaten Gründen nicht mehr zur Kommunalwahl 2020 angetreten. Sammüller bedankte sich auch bei 
den Partnerinnen für deren Verständnis, da sie doch oftmals auf ihre Männer verzichten mussten.  

 

Alfred Schimmer war 36 Jahre im Gemeinderat. Er zog 1984 zusammen mit Altbürgermeister Andreas Dirr in den 
Gemeinderat ein, damals unter Bürgermeister Franz Kindermann. Ab 1996 bekleidete er für 24 Jahre das Amt des 
zweiten Bürgermeisters. In seine Amtszeit vielen unzählige Entscheidungen und Maßnahmen, wie die Sanierung 
der Kläranlage Hofstetten, der Neubau vom Kindergarten und Kinderkrippe in Hitzhofen, Der Umbau der ehemali-
gen Schule in Hofstetten zum Kindergarten, der Neubau des Schützen- und Feuerwehrhauses und des Bauhofs in 
Hitzhofen, die Sporthalle Hitzhofen, das Jugend- und Sportzentrum in Hofstetten und der Um- und Neubau von 
Schule und Rathaus. Ein wichtiges Anliegen war ihm das Zusammenwachsen der beiden Ortsteile. Bei Diskussio-
nen versuchte Schimmer immer alle Beteiligten „ins Boot zu holen“ und einen Konsens zu finden, was in den 
meisten Fällen auch Erfolg hatte. Maßgeblichen Einfluss hatte er auch beim Thema Ausbau des Internetnetzes wo 
er als „gemeindlicher Breitbandpate“ fungierte. Altbürgermeister Andreas Dirr ließ die gemeinsamen 30 Jahre bis 
2014 mit einigen auch mitunter heiteren Anekdoten Revue passieren. 

 

Christian Baumann war 18 Jahre im Gremium tätig. Er war 2002 mit 25 Jahren der jüngste Gemeinderat in der 
Geschichte von Hitzhofen. Da war er gleich für das Amt des Jugendbeauftragten prädestiniert. Damals noch ledig 
und inzwischen vierfacher Familienvater, so dass auch die privaten Verpflichtungen wuchsen. Für die Anliegen der 
Vereine, besonders des FC Hitzhofen-Oberzell, hatte er immer ein „großes Herz“. Aufgrund seiner beruflichen 
Kenntnisse war er der Experte bei allen Themen zu Bauangelegenheiten.  

 

Christopher Reuter war eine Periode im Gemeinderat. Er was 2014 der Herausforderer von Bürgermeister Roland 
Sammüller und zog als Listenführer souverän ins Gremium ein. Er wurde zum Jugendbeauftragen bestimmt und 
war im Rechnungsprüfungsausschuss. Das Thema Barrierefreiheit war für ihn eine Herzensangelegenheit, so dass 
in der Sporthalle ein Aufzug installiert wurde. Er brachte auch den „hessischen Humor“ ins Gremium wie Sammül-
ler süffisant erwähnte.  

 

Matthias Rentzsch war auch nur die letzte Periode im Gremium und konnte leider aufgrund einer Urlaubsreise 
nicht anwesend sein. Auch für ihn, als Vorstand des FC Hitzhofen-Oberzell, waren die Förderungen der Vereine 
und das Miteinander der Bürger mit Veranstaltungen wie Adventsmarkt und Ball der Vereine immer ein großes 
Anliegen. Bei der Erstellung des Gemeindeentwicklungskonzepts zweigte er großes Engagement. 

 

 

Foto: (von links) 

Altbürgermeister Andreas Dirr, 
Christian Baumann, Alfred Schim-
mer, Bürgermeister Roland Sam-
müller, Christopher Reuter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht: Josef Templer 
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Info 

(25.03.2021) - München - Kulturlandschaften mit vielen Struktur- und Landschaftselementen stärken 
die biologische Vielfalt und halten das Wasser bei Starkregenfällen in der Fläche zurück. Das Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberbayern fördert mit dem Programm FlurNatur die Planung und Anlage von 
neuen Biotopen, deren Verbund sowie Boden- und Wasserrückhaltemaßnahmen in der Flur. Die För-
derung ist auch außerhalb von Flurneuordnungen und damit im gesamten ländlichen Raum von 
Oberbayern möglich. 

Wer und wie kann gefördert werden? 

Gefördert werden können sowohl Kommunen als auch 
natürliche Personen, die Eigentümer von Grundstü-
cken sind 

Gefördert werden können Maßnahmen mit einem Zu-
wendungsbedarf zwischen 5.000 € und 60.000 €, 
und zwar mit einer max. Förderhöhe von 75% 

Was kann gefördert werden? 

Die Anlage von Hecken, Feldgehölzen und Streuobst-
wiesen 

Die Renaturierung von Gewässern 

Die Schaffung von Trockenlebensräumen 

Die Schaffung von begrünten Abflussmulden 

Die Anlage von Erdbecken und Feuchtflächen zum 
Wasserrückhalt 

Die Schaffung von Geländestufen und Ranken 

Biodiversität fördern – Landschaft aktiv mitgestalten – Nachhaltigkeit leben – das ist Ansporn für viele Menschen 
und Kommunen. Ihren Antrag zur Förderung können sie beim Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern stellen. Es 
wird jedoch empfohlen, das geplante Vorhaben vor der Antragstellung mit dem Amt grundsätzlich zu besprechen. 

 

 

Ansprechpartner sind 
Sabine Schulz 
Tel.: 089 1213-1323 
E-Mail: sabine.schulz@ale-ob.bayern.de 

 
Joachim Schmidt 
Tel.: 089 1213-1321 
E-Mail: joachim.schmidt@ale-ob.bayern.de 

 
Susanne Huber 
Tel.: 089 1213-1322 
E-Mail: susanne.huber@ale-ob.bayern.de 

Presseinformationen Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern 
FlurNatur - Förderung von Maßnahmen für artenreiche Landschaften 

Gemeindebriefkasten in Hofstetten 

Alle Hofstettener Bürgerinnen und Bürger können ihre Briefe und Mitteilungen an die 
Gemeindeverwaltung in den gemeindlichen Briefkasten bei unserem 2. Bürgermeister 
Martin Schroll werfen. Dies gilt auch für die Anträge und Wahlunterlagen zu Briefwah-
len. Der Briefkasten befindet sich in der Bergstraße 8 in Hofstetten.  

Bitte werfen sie keinerlei Wahlunterlagen unfrankiert in die Gelben Briefkästen der Post. 
Die aufwändige Weiterleitung der Unterlagen stellt die Post der Gemeinde in Rechnung. 
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aus der Gemeinde 

Einführung 365-Euro-Ticket zum 1. August 2021 

 

Im Tarifgebiet des Zweckverbands Verkehrs-
verbund Großraum Ingolstadt (VGI) wird ein 
attraktives neues Ticketangebot für junge 
Menschen eingeführt: das 365-Euro-Ticket 
VGI. Ab 1. August 2021  können damit Schü-
ler und Azubis im gesamten Verbundgebiet 
für ein Jahr uneingeschränkt alle Verkehrs-
mittel des ÖPNV nutzen. Das Gebiet umfasst 
die drei Landkreise Eichstätt, Neuburg-
Schrobenhausen und Pfaffenhofen a.d. Ilm 
sowie die Stadt Ingolstadt. 

 

Auch Herr Landrat Anetsberger, zugleich 
stellvertretender Verbandsvorsitzender freut 
sich, dass es nun losgehen kann: „Mit dem 
365 Euro-Ticket VGI ist uns ein weiterer Mei-
lenstein gelungen, den ÖPNV in der Region 
nachhaltig zu verbessern. Diese Netzkarte 
ermöglicht völlig neue Perspektiven. Nicht 
nur für den Weg zur Schule sondern gleich-
zeitig auch zur Ausbildungsstelle und in der 
Freizeit ist man damit täglich startklar. Nun 
gilt es das Ticket und weitere Vorteile des 
ÖPNV auch intensiv zu bewerben.“ 

 

 

Alle wichtigen Informationen zum 365-Euro-
Ticket VGI gibt es zudem auch unter https://
www.invg.de/start_vgi_de 

 

Dorf Hofstetten 

Seine über Jahr-
zehnte gesammelten 
Bilder mit kurzen 
Beschreibungen hat 
Hans Buchberger in 
einem Fotobuch 
zusammengestellt 
(116 Seiten).    
Aquarelle, Ölbilder, 
Grafiken und Berich-
te begleiten die al-
ten Aufnahmen. 

 
Für Interessierte 
liegt das Fotobuch 
in der Kath. öffentli-
chen Bücherei Hof-
stetten im Oktober 
zur Ansicht auf. 

 
Öffnungszeiten: Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
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aus der Gemeinde 

 VHS-Wintersemester steht in den Startlöchern  

Mit über 200 Kursen im Angebot steht das Herbst-/Wintersemester der Volkshochschule Eichstätt (VHS) nun in 
den Startlöchern. Das über 130 Seiten starke Programmheft erscheint am Donnerstag, 9. September, und wird 
dann in Geschäften, Banken, im Rathaus und in der Tourist-Info in Eichstätt ausgelegt. Eine Übersicht über die 
Angebote und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es auch auf der Homepage der VHS www.vhs-eichstaett.de. 
Für alle Formate ist eine Anmeldung notwendig. Die VHS ist persönlich, telefonisch oder per E-Mail erreichbar: 
Kolpingstraße 1, Telefon 08421/93 53 888, E-Mail vhs@eichstaett.de. Das Büro ist von Montag bis Donnerstag 9 
bis 12 und 14 bis 16.30 Uhr und am Freitag von 9 bis 12 Uhr besetzt.  

Aktuelles Hygiene-Konzept der VHS Eichstätt  

Für die Teilnahme an allen Kursen der VHS ist nach aktueller Regelung kein Test- oder Impfnachweis notwendig. 
Es müssen die Mindestabstände eingehalten werden, bis zum Platz ist außerdem das Tragen einer Maske vorge-
schrieben. Die Kursleitungen sind instruiert, Tische oder benutzte Gegenstände nach jedem Kurs zu desinfizieren. 
Bei Änderungen der Auflagen werden die Teilnehmenden sofort informiert.  

 Mittelschule Gaimersheim  

10. Ausbildungsplatzbörse  
 

Die 10. Ausbildungsplatzbörse der Mittelschule Gaimersheim findet, unter Vorbehalt hinsichtlich neuer Vorschriften 
bezüglich schulischer Veranstaltungen,  
am Freitag, 29.10. 2021 von ca. 8:15 – 12:15 in der Aula der Mittelschule statt.  
Interessierte Betriebe und Firmen können sich bis Freitag, 15.10. 2021 unter folgenden E-Mail-Adressen anmel-
den:  
Betreff: Ausbildungsplatzbörse 2021  
E-Mail: margit.hirschbeck@mittelschule-gaimersheim.de  
oder  
info@mittelschule-gaimersheim.de  
Weitere Informationen folgen nach Anmeldeschluss. 

Martin-Ludwig-Str. 7  
85080 Gaimersheim  
Tel.: 08458/324514 Fax: 
08458/324534  
e-mail: info@mittelschule-
gaimersheim.de 

Reife Früchte ganz umsonst 

Es kann wieder gepflückt werden: Viele Obstbäume wie Apfel-, Zwetschgen- oder Birnbaum tragen ab September 
reife Früchte, und wer im heimischen Garten Exemplare stehen hat, freut sich auf die Ernte. Wer keinen eigenen 
Obstbaum besitzt, kann sich auf gemeindlichen Streuobstwiesen bedienen - und das völlig umsonst.  

In Hitzhofen/oberzell und Hofstetten gibt es einige Streuobstwiesen, wo jetzt erntereifes Obst an den Bäumen 
hängt. Die einzigen Einschränkungen: Es soll nur der eigene, haushaltsübliche Bedarf gedeckt und mit den Bäumen 
pfleglich umgegangen werden. Außerdem muss beim Pflücken auf die eigene Sicherheit geachtet werden und es 
darf dazu kein schweres Gerät wie eine Hubvorrichtung eingesetzt werden. Die Ernte erfolgt auf eigene Verantwor-
tung, für Unfälle wird nicht gehaftet. 

Wer also Früchte ernten möchte, meldet sich 
vorher im Rathaus bei Roland Sammüller unter 
der Rufnummer 08458 3987-11. Es gilt das 
Windhundprinzip. 

 

Bild: Streuobstwiese an der Lippertshofener Straße 
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Kirchliche Nachrichten 

Pfarrgemeinde Hofstetten „St. Nikolaus“  

 

Äpfel im Pfarrhof 
An den Bäumen im Pfarrhof hängt auch dieses Jahr wieder eine gute Ernte, nicht nur 
an Äpfeln, sondern auch anderen Früchten. Gerne können Sie sich dort Obst für den 
eigenen Bedarf pflücken. 

Neugestaltung Friedhof Hofstetten  
Im Sommer wurde die neue Friedhofsbeleuchtung weitgehend montiert. Beim Verlegen des neuen Stromkabels 
wurde auch eine Treppe entfernt, um den Zugang zur Kirche barrierefrei zu ermöglichen. Bei den Arbeiten kamen 
einige Bruchsteine zum Vorschein, die für die weitere Gestaltung genutzt werden. 
 
Im September wurde die Neugestaltung des nördlichen Friedhofteils in Angriff genommen: Neben einer anspre-
chenderen Optik und zusätzlichen Sitzmöglichkeiten werden dort erstmals 16 Erdurnengräber entstehen.  
In einem weiteren Arbeitseinsatz wurde der künftige Bereich dafür vorbereitet und die neue Bepflanzung angelegt. 
 
Allen, die uns mit Ihrer Arbeitskraft und den notwendigen Maschinen unterstützt haben, sagen wir auf diesem 
Weg ein herzliches Vergelt´s Gott! 

Besichtigung mit Führung Buxlhof – Jurageflügel 

 Der Frauenbund Hofstetten hat nach langer Coronapause eine Führung mit Besichtigung des Buxlhofes in Rappers-
zell organisiert. Familie Hüttinger betreibt einen modernen Geflügelbetrieb, der Eier (gibt es im Dorflachen in Hof-
stetten zu kaufen) und Geflügel artgerecht produziert und komplett vermarktet. Auf dem Hof werden die Tiere im 
Freien gehalten, mit Futter aus eigenem Anbau gemästet, selbst geschlachtet und im Hofladen verkauft. 

Erst kürzlich konnte sich Familie Hüttinger über den ersten Platz beim Wettbewerb „Agrar-Familie 2021“ freuen. Von 
Roswitha und Alexandra Hüttinger wurden die Frauen zunächst zu den freilaufenden Tieren, wie Wachteln, Puten, 
Enten und Perlhühner geführt. Die Tiere werden artgerecht in Kleingruppen gehalten und ihnen steht reichlich Aus-
lauf zur Verfügung. Danach stand die Besichtigung der Schlachträume auf dem Programm, bevor es durch den Hof-
laden ging, wo am Wochenende das frischgeschlachtete Geflügel erworben werden kann. Im daneben liegenden 
neuen Hofladen haben die Kunden zusätzlich die Möglichkeit mit Selbstbedienung 24 Stunden am Tag, Eier, vakuu-
miertes Geflügel, Hühnersuppe, selbstgemachte Nudeln, 
Kartoffeln, Mehl, Milch, Joghurt, Bauernhofeis  und viele 
weitere Produkte von Direktvermarktern aus der Region 
zu kaufen, was von den Frauen aus Hofstetten gleich 
genutzt wurde. 

Anschließend besichtigten die Frauen noch den mobilen 
Hühnerstall auf der grünen Wiese, sowie den großen 
Freilaufstall für Hähnchen, Gänse und weitere Hühner. 
Dort bekamen sie noch Einblicke, wie die Eierabnahme 
von den Nestern funktioniert, nach welchen Kriterien die 
Eier sortiert und wie sie schließlich zum Verkauf ver-
packt werden.  

 Im neuen Gemeinschaftshaus der Rapperszeller klang 
der gelungene Nachmittag der Frauenbundfrauen bei 
Kaffee und Kuchen aus. 
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Kirchliche Nachrichten 

BESONDERE Termine 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde GAIMERSHEIM  

Ende September bis Ende Mitte Dezember 2021 

Vorläufiger Stand: 13. September 2021 

VORBEMERKUNG:  

Über unsere Homepage www.friedenskirche-gaimersheim.de finden Sie aktu-
elle Infos auch über kurzfristige Veränderungen des Veranstaltungskalen-
ders!  

Nutzen Sie gern auch den Facebook-Account @EvangelischGaimersheim.  

Auf der Homepage www.kirchraum-ingolstadt.de finden Sie Gottesdienste und viel mehr zu jedem 
Sonn- und Feiertag.  

 
Friedenskirche und Gemeindezentrum, Kraiberg 40a, 85080 GAIMERSHEIM 

 

 

 
Für Infos:  

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GAIMERSHEIM, Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim, Tel. 08458/33.14.90; Fax 
08458/33.14.91; pfarramt.gaimersheim@elkb.de;   www.friedenskirche-gaimersheim.de; zuständig für Hitzhofen: 
Pfr. Ulrich Eckert - ulrich.eckert@elkb.de 

September 2021     
Auftritt unseres Kinderchors mit dem Musical 
„Franziskus“ 

(es gelten die aktuellen Einlassbestimmungen der Lan-
desgartenschau!) 

Samstag 25.9., 14.00 
h und 15.30 h 

Landesgartenschauge-
lände Ingolstadt Apfel-
baumwiese 

      

Oktober 2021     
Ökumenisches Friedensgebet Freitag, 1.10., 19 h Katholische Pfarrkirche 

Gaimersheim 
Gottesdienst für Jung & Alt zum Erntedankfest mit an-
schließender GEMEINDEVERSAMMLUNG 

Sonntag, 3.10., 10 h Kirche und Gemeindezent-
rum der Evangelischen Frie-
denskirche Gaimersheim 

Gottesdienst mit Jubelkonfirmation zur Kirchweih Sonntag, 10.10., 10 h Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Geburtstagskaffee für Gemeindeglieder, die im Juli, 
August oder September 2021 70 Jahre oder älter ge-
worden sind   (nur mit Anmeldung im Pfarramt!) 

Dienstag, 12.10, 15 h Evangelisches Gemeinde-
zentrum Gaimersheim 

     

November 2021     
Ökumenischer Kinderbibeltag Buxheim (wenn er statt-
finden kann) 

Samstag, 13.11., 
Nachmittag 

Katholische Pfarrkirche & 
Pfarrheim Buxheim 

Kinderbibeltag Gaimersheim (wenn er stattfinden 
kann) 

Mittwoch, 17.11., 9-
13 h 

Kirche und Gemeindezent-
rum der Evangelischen Frie-
denskirche Gaimersheim 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der 
Verstorbenen 

Sonntag, 21.11., 10 h Evang. Friedenskirche Gai-
mersheim 

Bastel-Café zu Advent & Weihnachten 19. oder 26.11., 
14.30-17.30 h 

Jugendräume / Gemeindes-
aal der Evangelischen Frie-
denskirche Gaimersheim 

Kinderadventssingen des Kinderchors der Gaimershei-
mer Kantorei 

(wenn es stattfinden kann) 

28.11., 16 h 

  

Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

      

Dezember 2021     

Weihnachtskonzert der Gaimersheimer Kantorei mit 
Orchester 

(wenn es stattfinden kann) 

5.12., 19 h 

  

Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 
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Aus den Vereinen Aus den VereinenKindergärten 

 

 

  

 

 

Besuch der Umweltclownin Frau Ines Hansen im 
Juni 2021 

Wie entsteht 
Strom? Was 
sind Strom-
fresser? An einem Vormittag lernten die Vorschulkinder im Kindergarten 
St. Marien viel über Energie und Umwelt. Doch es bedarf einiges an Ein-
fallsreichtum, um Kindern diese Themen spielerisch nahezubringen. Dafür 
greift Frau Ines Hansen - Energieexpertin, Pädagogin, Umweltclownin - zu 
interaktiven Karten, Spielen und Kostümen. Nach bestandener „Prüfung“ 
konnten die neuen Umweltexperten ihr Wissen an Freunde und Familie 
weitergeben. Zum Abschluss gab es einen „Umweltclown-
Energiesparprogramm-Erinnerungsstein. 

 

Besuch der Landesgartenschau am 02. Juli 2021 

       

Viel Spaß hatten die Riesenkinder beim Besuch der Landesgar-
tenschau in Ingolstadt. Besonders begeistert waren sie von den 
blauen Schafen, Frankensteins Monster und den Spielplätzen. 
Natürlich kam auch das Bewundern der vielen Blumen und An-
pflanzungen nicht zu kurz. Bevor es mit dem Bus wieder nach 
Hause ging, gab es noch das obligatorische Eis. 

 

                     

Pfiat di Kindergarten, Hallo Schule 

Am 23. Juli feierten vor der Übernachtung die Riesenkinder, die 
Eltern und das Personal gemeinsam mit Herrn Nefzger und Pfr. 
Alois Spies eine Abschlussandacht. Die Kinder erinnerten sich 
dabei, welche „Schätze“ sie in der Kindergartenzeit gesammelt 
haben und legten je ein Beispiel rund um eine, mit T-Shirts ge-
füllte Schatzkiste ab.   

 

 

Bei dieser Gelegenheit überreichten die Kinder den 
Betreuerinnen wunderschöne, bemalte 
„Zaunlatten“, die jetzt vor dem Kindergarten den 
Kirchplatz zieren.  
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Kindergarten St. Nikolaus Hofstetten 
 

Ausflug nach Arnsberg zu 
Herrn Nefzger 
 
Nachdem das gemeinsame 
Projekt „vom Ei zum Huhn“ im 
Kindergarten sehr lehrreich für 
alle Kinder verlief, lud Herr 
Nefzger als „Abschluss“ noch 
alle Kindergartenkinder ein 
dessen Hühner- und Ziegen-
schar in Arnsberg zu besu-
chen. Im Juli war es dann so-
weit.  
Die Eltern waren bereit in 
Fahrgemeinschaften alle Kin-
der und das Personal nach 
Arnsberg zu transportieren. 
Dort angekommen durften 
sich alle auf Herrn Nefzgers 
Traktor und den Anhänger 
setzen und er fuhr uns an eine 
idyllische Stelle an der Alt-

mühl. Dort stärkten sich die Kinder erstmals für das bevorstehende Abenteuer.  
Auch beim Spielen am Wasser hatten die Kinder viel Freude. Zurück auf dem Traktoranhänger fuhr Herr Nefzger alle 
zu seinen fahrbaren Hühnerstall auf dem Feld und die Kinder durften mithelfen, die Hühner zu füttern. Weiter gings 
zum Spielplatz nach Arnsberg, denn auch dieser musste unbe-
dingt noch erkundet werden. Ein kleiner Fußmarsch führte uns zu 
den Ziegen, die sehr neugierig auf die Kinder waren. Das Strei-
cheln der Ziegen entwickelte sich als  Higlight des Ausflugs. Nach-
dem der Fußmarsch zurück zum Spielplatz angetreten wurde, wa-
ren die ersten Kinder schon etwas müde und erschöpft von den 
vielen Eindrücken des Vormittages. 
Die Kinder machten noch einen Abschlusskreis und bedankten 
sich herzlich bei Herrn Nefzger für den schönen Tag. 
Alle Kinder und die Erzieherinnen freuen sich nun auf das kom-
mende Kindergartenjahr und auf weitere gemeinsame Aktivitäten 
mit Herrn Nefzger. 
 
 
 

Die Spieler-
gemeinschaft 
Hofstetten - Böhmfeld spendete aufgrund der Aktion "Jugend 
läuft" unter anderem auch dem Hofstettener Kindergarten 250,-
€  
Herr Markus Pröbstl überreichte dem Kindergarten diese Spende 
mit der Bitte, dieses Geld in Bewegungserziehung zu investie-
ren.  
Da der Kindergarten St. Nikolaus als "Bewegungskindergarten" 
zertifiziert ist, wurde dem Wunsch gerne entsprochen. Eine 
"Mega Hamsterrolle" wurde angeschafft, die sich zum Rollen, 
Balancieren, Wippen und Klettern eignet.  
Da die Kosten dieses Gerätes jedoch den Betrag der Spende 
überstiegen, war Herr Manfred Wittmann von der Firma MAWI 
sofort bereit einen großzügigen Rabatt zu gewähren.  
Somit erfreuen sich die Kinder hoffentlich lange an ihrem neuen 
Bewegungsgerät und bedanken sich bei der Spielergemeinschaft 
sowie bei Herrn Wittmann für die Spende  

 

Außerdem bedankt sich der Kindergarten noch herzlich bei der Firma Buchberger Profilsysteme für die Spende von 
Magnetleisten und einer Vorhangstange aus Edelstahl. Herr Thomas Buchberger befestigte uns diese sogar persön-
lich.  
Danke nochmals dafür.  

Kindergärten 
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Kindergärten 

Da im Garten des Kindergartens einige „Lebensinseln“ für Insek-
ten sind, erleben die Kinder täglich das Summen und Brummen 
von Bienen und Wildbienen. Dass diese ein wichtiger Bestandteil 
der Natur sind wird Ihnen dadurch bewusst gemacht. 

Auf Initiative von Conny Kilcher durften die Hofstettener Vorschul-
kinder bei der Honigherstellung zusehen. Simpert Streller, ein 
„Hobbyimker“ erklärte und zeigte den Kindern  die Arbeit der Bie-
nen und die Herstellung des Honigs. Beim Honigschleudern durf-
ten sie live dabei sein und wurden sogar mit einer kleinen Kost-
probe verwöhnt. 

Katholische Bücherei Hofstetten 

„DAS MACHT IHR NÄCHSTES JAHR BITTE WIEDER“ 
Groß war die Freude bei Jung und Alt als es letztes Jahr täglich ein neues Adventsfenster in Hofstetten zu bestau-
nen gab. Schnell wurde der vielfache Wunsch nach „stillen Adventsfenstern“ auch im nächsten Jahr geäußert. 
Da die spontane Organisation für 2020 kurzfristig innerhalb von 5 Tagen passieren musste, um u.a. behördliche 
Genehmigungen einholen zu können, hatten viele nicht die Möglichkeit sich um ein Fenster zu „bewerben“. Wir 
bitten hierfür um Verständnis. 
In diesem Jahr haben wir jedoch genügend Zeit. ☺ 
WER HAT LUST DIE ADVENTSFENSTER 2021 IN HOFSTETTEN ZU GESTALTEN? 
Voraussetzung ist der Spaß an der Freude und ein von der Straße aus gut einsehbares Fenster. Wer gerne ein 
Fenster gestalten möchte, aber kein passendes zur Verfügung hat, sollte sich dennoch unbedingt melden. Im Pfarr-
hof stehen uns Möglichkeiten offen und vielleicht hat ja auch der ein oder andere Hofstettener ein Fenster, dass er 
für eine Gestaltung zur Verfügung stellen möchte.  
Vormerkungen werden bis zum 30. Oktober 2021 unter 0175/1536985 oder per Mail bueche-
rei.hofstetten@gmail.com entgegengenommen.  
An dieser Stelle bleibt noch allen Künstlern der Fenster 2020 zu danken. Denn mit nichts weniger als wahren 
Kunstwerken habt Ihr vielen Menschen Freude geschenkt. Ohne eure Spontanität und eure Fantasie wäre diese 
Aktion nicht zustande gekommen. Ein aufrichtiges Vergelts Gott an jeden einzelnen von euch! 

P.S. Vielleicht haben wir bei vielen Anmeldungen dieses Jahr mehr als 24 Adventsfenster.   Freuen wir uns drauf! 

Hofstetter Adventsfenster 2020         Bild: B. Oliveira 
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Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr Hofstetten 
 

Leistungsprüfung THL 
Am 4.09.2021 legten 18 aktive Mitglieder der Feuerwehr Hofstetten erstmalig in der Geschichte der 
Gemeinde Hitzhofen die Leistungsprüfung "Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz" mit Bravour ab. 
Nach den Zusatzaufgaben über den Verlastungsort von Gerätschaften zur Hilfeleistung im HLF20, 
stand der praktische Aufbau auf dem Programm. So musste innerhalb von vier Minuten die Sicher-

heit an der Einsatzstelle durch Aufbau von Verkehrsabsicherung und Brandschutz hergestellt, die Einsatzstelle aus-
geleuchtet und eine vollständige Geräteablage vor dem vermeintlichen Unfallfahrzeug aufgebaut werden. Auch wur-
de das Fahrzeug fachgerecht gesichert, unterbaut und anschließend eine Personenbefreiung simuliert. 
Nachdem allen beiden Gruppen durch das Schiedsrichter Team bestehend aus den KBM Schuster, KBM Buchberger 
und KBM Hanrieder eine hervorragende Leistung bescheinigt wurde, konnten den Teilnehmern ihr Leistungsabzei-
chen in der Stufe Bronze überreicht werden.  
KBM Hanrieder lobte den strukturierten und dennoch flinken aufbau an welchem sich der Gute Ausbildungsstand 
wiederspiegelt. Des weiteren waren sie von dem logischen und strukturierten Aufbau des neuen Fahrzeugs in Hof-
stetten begeis-
tert. 
Abschließend 
bedankte sich 
Bgm. Roland 
Sammüller 
noch von der 
Gemeindeseite 
für die gute 
Motivation und 
die aufgewen-
dete Zeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gratulation zum 50. Geburtstag von Kreisbrandmeister und Kommandant Thomas Buchberger 
am 4. September überraschten abends die Feuerwehrkameradinnen und Kameraden aus der Feuerwehr Hofstetten 
und dem KBM-Bereich 7 Thomas Buchberger mit einem Fahrzeugkorso und überbrachten Glückwünsche zum Ge-
burtstag. An dem "Korso" nahmen die Feuerwehr von Hofstetten, Hitzhofen, Gungolding, Pfünz und Böhmfeld teil. 
Gratulationswünsche überbrachte auch Kreisbrandrat Martin Lackner, KBM Kollege Erwin Meilinger, 1. Bgm. Roland 
Sammüller (Hitzhofen) und 1. Bgm. Roland Schermer (Walting). 
Alles Gute dem Jubilar und weiter viel Erfolg im Ehrenamt! 
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Feuerwehr 

 
Als Corona Information möchten wir zusätzlich mit-
teilen, dass die Geburtstagsgrüße im Freien und 
zeitlich begrenzt überbracht wurden, alle Gratulan-
ten waren geimpft, getestet oder genesen. 
 
Als besonderes Geschenk bekam Thomas, ganz 
nach seinem Wunsch, von „seinen“ Feuerwehren 
Spendengelder für die Hochwasserkatastrophe im 
Ahrtal für die Ortsgemeinde Hönningen überreicht. 
 
Auch bei der privaten Geburtstagsfeier sowie von 
Arbeitskollegen sammelte Thomas entsprechende 
Spendengelder anlässlich seines Geburtstages. 
Insgesamt konnten rund 3600 € gesammelt wer-
den die nun den Betroffenen der Hochwasserkata-
strophe zugutekommen. 
 

 
Feuerwehr Hofstetten im Katastrophen-
schutz-Einsatz im Ahrtal / Rheinland-Pfalz 
 
Der Landkreises Eichstätt wurde durch die Regierung von Oberbayern gebeten ein Hilfeleistungskontingent (HLK) 
für das Krisengebiet in Rheinland-Pfalz ins Ahrtal zu entsenden. 
Binnen 48 Stunden konnte ein Kontingent bestehen aus Kontingentführer mit Führungskomponente-UG-ÖEL, Lösch-
fahrzeugen, Tankfahrzeugen, Logistik, Räumen, Transport sowie Versorgung und Entsorgung und hilfsbereitem, 
hilfewilligen Einsatzkräften aufgestellt. Die Führungskräfte der Kreisbrandinspektion und das Sachgebiet 201 um 
Sachgebietsleiter Franz Heiß und Fachbereichsleiter David Vogl stellten das Kontingent zusammen und kontaktierten 
die einzelnen Hilfsorganisationen. Sofortige Hilfsbereitschaft der Einsatzkräfte aus den verschiedenen Organisatio-
nen und großes Verständnis der Arbeitgeber ermöglichten diesen besonderen Arbeitseinsatz. 
Unter Anderem wurde auch das HLF 20 der FF Hofstetten in das Kontingent mit eingeplant. 
 
Nach kurzfristiger Organisation der Besatzung machten sich schließlich 9 Hofstetter Kameraden am Dienstag, 
27.07.2021 um 07.00 Uhr zusammen mit dem HLK des Lkr. Eichstätt im Konvoi auf den Weg ins 450 km entfernte 
Ahrtal. 
Nach 10-stündiger Fahrt endlich in der zentralen Unterkunft für ca. 6000 Hilfskräfte am Nürburgring angekommen 
erhielten wir nach kurzer Lagebesprechung schon den ersten Auftrag: 
Da in den betroffenen Gebieten nicht nur die Infra-

struktur (Wasser, Strom, Kanalisation, Straßen, 
Brücken,….) zusammengebrochen war, sondern auch viele betroffene Feuerwehren ihre Fahrzeuge, Gerätschaften, 
ja sogar ganze Feuerwehr-Gerätehäuser in den Fluten verloren hatten, musste in verschiedenen Gemeinden der 
Brandschutz durch Feuerwehren aus den Hilfeleistungskontingenten abgesichert werden. 
 
So wurde das HLF 20 der Hofstetter Wehr zusammen mit dem HLF 20 der FF Altmannstein als kompletter Löschzug 
um 23:00 Uhr zur Absicherung des Gemeindegebiets Hönningen im Ahrtal abgezogen, um im Einsatzfall die dezi-
mierten Ortsfeuerwehren zu unterstützen. 
Gegen 0:00 Uhr waren wir am Ziel und bezogen mit insgesamt 21 Mann das Kindergarten-Gebäude in Hönningen 
als „provisorische“ Feuerwache für die nächsten 3 Nächte und 2 Tage.  
Die Kameraden aus Rheinland-Pfalz hatten ganze Arbeit geleistet: Schließlich war auch das Kindergartengebäude 
während der Flut bis zu 2 Meter unter Wasser gestanden und wurde nach Rückgang des Hochwassers zügig vom 
Schlamm und Wasser befreit, um für auswärtige Hilfskräfte als Notunterkunft dienen zu können. 
Zum Glück war während unseres Aufenthalts in Hönningen und im Ortsteil Liers kein zusätzlicher Feuerwehreinsatz 
und so konnten wir unsere Kräfte auf die unter Tags laufenden Aufräumarbeiten konzentrieren. 
Am ersten Morgen wurde uns das Ausmaß der Katastrophe erst so richtig bewusst.  Konnten wir noch am Vorabend 
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Feuerwehr 

bei unserer Ankunft in völliger Dunkelheit das Ausmaß der Zerstörung nur erahnen. 
Soweit das Auge reichte Schlamm, angeschwemmte Äste und Bäume, Geröll, Fahrzeuge und -Teile, Gartenmöbel 
und sonstiger Unrat, der sich als Schwemmgut das ganze Ahrtal entlang verteilt hatte, teilweise bis zu 8 Meter 
hoch in den Bäumen hängend. 

Zerstörte Straßen und Brücken, zerstörte Häuser und Anbauten. 
Ein unvorstellbares Bild der Verwüstung, und das noch 2 Wochen nach der Flut. 
Zu den uns übertragenen Aufgaben zählten das Befreien von Häusern von Schlamm und Treibgut, sei es aus Kel-
lern oder Erdgeschoßen und Gärten, Demontage von Sauna und Gartenhäuschen, die einsturzgefährdet waren, 
Räumen von kompletten Wohnungseinrichtungen und vieles mehr. 
Am 2. Tag konnten wir neben den üblichen Räumarbeiten mit Hilfe von bereitgestellten Baggern und Ladern ein 
Bachbett eines kleinen Ahr-Zuflusses auf ca. 100 m Länge wieder annähernd in seinen ursprünglichen Zustand 
zurücksetzen. Wir hatten genügend erfahrene bzw. talentierte Baumaschinenführer in unseren Reihen, die diese 
nicht unbedingt feuerwehrtypische Arbeit bemerkenswert fachmännisch erledigen konnten. 

 
Als äußerst positiv beeindruckend empfanden wir nicht nur die Gastfreundschaft, sondern auch die Herzlichkeit 
und Dankbarkeit der betroffenen Bürgerinnen und Bürger, die wir am Abend nach getaner Arbeit an der Versor-
gungsstation am Dorfplatz bei vielen Gesprächen mit den Betroffenen erleben durften. 
Am Freitag früh konnten wir nach 3 anstrengenden Tagen wieder die Heimreise antreten. 
 
Bericht: Thomas Buchberger, FF Hofstetten 
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aus den Vereinen 

75 Jahre FCHO – Förderverein Fußballnach-
wuchs Hitzhofen-Oberzell e.V. 
Das erste 
Wochenen-
de des Ju-
biläums 
stand im 

Zeichen des Jugendfuß-
balls. Trotz der regneri-
schen Bedingungen konn-
ten die Jungendturniere 
durchgeführt werden. 

Wir als Jugendförderverein konnten die 
sportlichen Koordinatoren Markus Jörg und 
Guido Müller tatkräftig bei der Organisation 
unterstützen. 
Die strahlenden Kinderaugen waren eine 
wahre Freude. Der Zusammenhalt und die 
Gemeinschaft war nach der langen Corona-
pause für alle Fußballer und Helfer zudem 
wieder ein tolles Erlebnis. 
Für den „internationalen Höhepunkt“ sorg-
ten unsere Freunde vom FC Stubai, die mit 
3 Mannschaften aus Tirol anreisten. 

Ein besonderer Dank gilt allen Damen für die Kuchenspenden und 
allen Helfern bei der Durchführung des Turniers.  
 
Herzlichen Dank an alle Mitglieder und Spendern des Jugendfördervereins für Ihre Unterstützung! 
 
Thomas Meyer 
1. Vorsitzender Förderverein Fußballnachwuchs Hitzhofen-Oberzell e.V. 

 

75 Jahre FC Hitzhofen-Oberzell / Sport + Kultur  

  

Der FC Hitzhofen-Oberzell feierte vom 09.07. bis 17.07.21 mit einem Mix aus Sport und Kultur 
sein 75-jähriges Jubiläum. Die Verantwortlichen konnten dabei allen Sportlern, Mitgliedern, Dorf-
bewohnern und Gästen ein sehr abwechslungsreiches Programm bieten. 

  

Mit dem traditionellen Waldlauf, der in diesem Jahr zum 45. Male ausgetragen wurde, startet der 
sportliche Teil. Bereits hier konnten alle Beteiligten ahnen, dass die nachfolgenden Tage immer wieder von Regen-
wetter begleitet werden würden.  

  

Das erste Wochenende stand ganz im Zeichen des Jugendfußballs: Im Turniermodus trugen alle Teams des FCHO 
mit vielen Mannschaften begeisternde und mit großem Eifer die Spiele aus. Neben den Vereinen aus dem näheren 
Kreis war auch der Partnerverein aus dem Stubaital, der FC Stubai, mit drei Teams zu Gast und im Einsatz. Jugend-
leitung, den Trainern und Helfern wurde alles abverlangt. „Um die Zukunft des Fußballs beim FCHO braucht uns bei 
so einem Engagement und kindlicher Begeisterung nicht bange sein“, konnte man immer wieder hören. 

  

Die Stockschützen richteten ein wiederum bestens organisiertes Jubiläumsturnier mit insgesamt 13 Moarschaften 
aus.  

 

 Die Tennisherren konnten ihr Punktspiel gegen Zuchering erfolgreich gestalten. 

  

Die sehr rührige Fitness-Abteilung präsentierte sich dann am Sonntag: Dance-Kids, Eltern/Kind-Turnen, Kindertur-
nen, Taekwondo, Volleyball, Bodyworkout, Hot Iron, Senioren-Mix, Damengymnastik, Walking-Gruppe, Yoga und 
schließlich Zumba begeisterten die vielen Zuschauer und zeigten eindrucksvoll, welche Power und Vielfalt in der Fit-
ness-Abteilung steckt. 
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 Die Jubiläumsspiele der Ersten, Zweiten, U19 und der AH fielen leider witterungsbedingt aus. Zumindest am zwei-
ten Samstag konnten Erste und Zweite jeweils ein Blitzturnier abhalten.  

  

Die eigens eingerichtete  „Kultwiese“ konnte aufgrund des vielen Regens nicht genutzt werden. So wurde, wie 
schon beim 70-Jährigen der Parkplatz eingezäunt und den staatlichen Vorgaben gemäß bestuhlt. Bei den Kulturver-
anstaltungen hatte Petrus dann ein Einsehen: Das  Open-Air Programm fand wie geplant statt. 

 Martina Schwarzmann präsentierte 
ihr Programm „genau richtig“ we-
gen der großen Nachfrage gleich 
zwei Mal. Rodscha aus Kambod-
scha & Tom Palme luden Kinder 
mit ihren Darbietungen zum Mitsin-
gen und Mittanzen ein. Django 
3000 „Gipsy Sommer“ – unplugged 
hieß es  am Freitag, ein sehr rocki-
ger Abend in Hitzhofen! 

Zum Festabschluss am Samstag 
gab die Stimmungsband „Chlorfrei“ 
schließlich Gas und gab dem Fest 
einen tollen Abschluss.   

  

Trotz widriger Wetterbedingungen 
konnte den Umständen entspre-
chend ein sehr gelungenes Fest 
gefeiert werden. Die richtigen Wor-
te dafür fand unser erster Vor-
stand, Matthias Rentzsch: „Wir 
wurden von vielen Seiten für unse-
ren Mut zu so einem Fest gelobt. 
Eine monatelange Vorbereitung 
ging hier voraus. Bedanken möchte 
ich mich bei meinen Vorstandskol-
legen Christian Baumann und 
Georg Linder sowie beim Fest-
Ausschuss. Der größte Dank aber 
gilt unseren vielen ehrenamtlichen 
Mitgliedern. Sie haben unseren 
75er-Geburtstag zu etwas ganz 
Besonderem gemacht. Es war eine 
unglaubliche und gigantische 
Teamleistung. Ich habe mich in 
den ganzen Tagen nie alleine ge-
fühlt. Junge und ältere Mitglieder 
haben mitgeholfen und zusammen 
gearbeitet. So ein Fest ist auch ein 
Zeichen nach außen, vor allem 
aber an die heranwachsende Gene-
ration. Nochmals DANKE AN ALLE. 
Ich war und bin stolz, einem so 
einem Verein vorstehen zu dürfen!“ 

Bericht Alfred Nuber 

Fotos Marco Schwabenthal 

Weitere Termine FC Hitzhofen – Oberzell e.V. –  

bitte vormerken 

 

Veranstaltung Datum 

Blutspenden (voraussichtl.) 25.11.2021 

Weihnachtsfeier 18.12.2021 
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Vereinsnachrichten 

Arbeitskreis Dorfverschönerung 

 

Rückblick Mitmachaktion „Vielfalt im Garten“ 
 

Im letzten Gmoabladl hat der Arbeitskreis Dorfverschönerung dazu aufgerufen, vielfältig gestaltete Gärten im Ge-
meindekreis, in denen sich Mensch und Tier gleichermaßen wohlfühlen, in einer Karte auf der Seite des Bund Natur-
schutz Deutschland einzutragen. Die damals leere Karte ist nun viel bunter geworden. In Hofstetten konnten schon 
14 Insektenspots eingetragen werden und in Hitzhofen 7. Die Büchereien haben sich mit einem großen bunten Lite-
raturangebot für Groß und Klein an der Aktion beteiligt und der gesamte Kindergarten Hofstetten hat sich zusam-
men mit Connie Kilcher auf Insektensuche im beispielhaft gestalteten und preisgekrönten Außenbereich des Kinder-
gartens gemacht. Einige Flächen des Arbeitskreises Dorfverschönerung konnten eingetragen werden, aber auch so 
mancher Privatgarten hat virtuell seine Tore geöffnet und regt hoffentlich viele zur Nachahmung an. Wer sich die 
schönen Bilder und Gartenideen ansehen möchte, kann dies unter www.bund.net/garten tun. Die Aktion läuft noch 
unbegrenzt weiter und jeder, der sich noch beteiligen möchte, sei hiermit herzlich eingeladen! 

Aus dem Engagement für die Aktion heraus, haben sich einige Aktive aus Hofstetten mit den Nachbargemeinden 
Böhmfeld und Hitzhofen zusammengetan und gründen nun eine neue Bund Naturschutz Ortsgruppe Böhmfeld-
Hitzhofen-Hofstetten. Wer sich beteiligen möchte oder Fragen dazu hat, kann sich unter eichstätt@bund-
naturschutz.de melden. 
 

Herbstliche Pflanzentauschbörse 
 

Am 16.10.2021 findet im Pfarrgarten Hofstetten von 14 – 17 Uhr eine Pflanzentauschbörse statt.  
Mitgebrachte Blühpflanzen, Stauden, ausdauernde Gemüsepflanzen, Strauchableger usw. aus den heimischen Gär-
ten finden so ein neues Zuhause. Eingeladen ist jeder, der etwas abzugeben hat oder für den eigenen Garten noch 
Pflanzen sucht! Interessierte Gartenneulinge können sich dabei mit erfahrenen Gärtnern austauschen und den eige-
nen Garten bestücken, solange der Vorrat reicht. Bestimmt finden auch gut ausgestattete Gartenbesitzer den einen 
oder anderen Schatz. Tische stehen zur Verfügung, aber bringt bitte auch zum Abholen eigene Gefäße mit. Nicht an 
den Mann gebrachte Pflanzen müssen wieder mitgenommen werden. Natürlich ist jeder angehalten den aktuell gel-
tenden Coronaregeln Folge zu leisten. 
 
Auf Euer Kommen freuen sich der Gartenbauverein Hofstetten, die BN Ortsgruppe Böhmfeld-Hitzhofen-Hofstetten 
und der Grüne Stammtisch! 

Liebe Senioren*innen, 

endlich zeichnet sich eine gewisse Normalität in dieser langen Corona Zeit ab. 

Der Herbst kommt und bringt uns hoffentlich noch viele schöne Tage. 

 

Ich möchte gerne die Treffen mit allen die Lust und Zeit haben 
wieder aufleben lassen. 

Mein Vorschlag wäre am 13.  Oktober um 15.00 Uhr mit einem gemütlichen 
Zusammensein im Gemeinschaftsraum der Sporthalle an der Oberzeller Stra-
ße. 

Bei Kaffee/Tee und Kuchen können wir überlegen, was wir eventuell unter-
nehmen wollen und vielleicht auch schon feste Termine vereinbaren. 

Ich würde mich über eure Teilnahme sehr freuen. Ich wünsche euch bis da-
hin schöne Tage 

Elisabeth Bittlmayer,  
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SV „Hubertus“ Hitzhofen-Oberzell e.V. 

 

Große Erfolge für Andrea Heckner und Paul Fröhlich beim 
Weltcup in Kroatien 

Für die Hitzhofener Bundesligaschützen Andrea Heckner und Paul 
Fröhlich war der ISSF-Weltcup vom 23. bis 27. Juni 2021 im kroati-
schen Osijek eine Prämiere. Zwar waren beide bereits in Junioren-
Weltcups mit der Luftpistole an den Start gegangen, dieses Mal aber 
entschied Bundestrainerin Barbara Georgi die beiden zum Weltcup in 
der Damen/Schützenklasse mitzunehmen. Dass sie diese Entscheidung 
nicht bereuen sollten, zeigten sowohl Paul als auch Andrea mit beacht-
lichen Erfolgen im Internationalen Wettkampf mit der Weltspitze. Paul 
Fröhlich verpasste mit seinem 12. Platz nur knapp das Finale der bes-
ten Acht. Andrea Heckner überzeugte mit dem deutschen Frauenteam 
und gewann im Teamwettbewerb die Silbermedaille. 

Andrea Heckner gewinnt Silbermedaille mit der DSB-Damenmannschaft 

Mit einer Silbermedaille im deutschen Damenteam mit der Luftpistole konnte die Hitzhofener Bundes-
ligaschützin ihren ersten Weltcupeinsatz in der Schützenklasse krönen. Zusammen mit Carina Wimmer 
und Sandra Reitz mussten sich die DSB-Damen im Gold-Medal Match nur den starken Bulgarinnen ge-
schlagen geben und ließen wenige Wochen vor den Olympischen Spielen die restliche Weltspitze hinter 
sich.  

Die deutschen Damen kamen in der kroatischen Hitze, die auch in der Schießhalle zu spüren war, nicht 
optimal in den Wettkampf um Gold. Beim Stand von 8:2 für Bulgarien konnten die Zuschauer in der Hal-
le und am Livestream im Internet beobachten, wie die Bundestrainerin ihren Athletinnen nochmals An-
weisungen gab und zusätzlich für kühle Luft sorgte . Beim Stand von 4:12 aus deutscher Sicht schien 
das Finale eigentlich schon verloren. Den Deutschen gelang es jedoch sich wieder auf ein 10:12 heran-
zukämpfen, doch die Bulgarinnen behielten in der Hitze den kühleren Kopf und sicherten sich mit 16:10 
Punkten den Sieg. Dennoch war die Freude im deutschen Team riesig. Vor allem für Andrea Heckner die 
gleich bei ihrem ersten Weltcupeinsatz eine Medaille mit nach Hitzhofen bringen konnte. 

„Es war unglaublich cool bei so einem Wettkampf mit einem so tollen Team im Finale stehen zu dürfen. 
Es hat unglaublich Spaß gemacht und ich nehme viele tolle Erinnerungen und Erfahrungen mit nach 
Hause,“ so das Fazit von Andrea nach ihrem Erfolg. 

 

Paul Fröhlich überzeugt und verpasst nur knapp das Finale 

Am Tag zuvor hatte auch Paul Fröhlich seinen Einsatz im Weltcup. Der Hitzhofener musste in der Schüt-
zenklasse gegen die Weltelite sein Können mit der Luftpistole unter Beweis stellen. Für viele der ange-
tretenen Sportler war der Wettkampf wenige Wochen vor den Olympischen Spielen in Tokio eine ideale 
Vorbereitung. Um so schwerer sollte es also werden, sich in diesem starken Teilnehmerfeld hervorzuhe-
ben und eine gute Platzierung zu erreichen. 

Doch genau das gelang dem Bundesligaschützen des SV Hitzhofen/Oberzell mit einem großartigen Ein-
satz. Konzentriert schoss Paul Fröhlich mit einer sehr konstanten Leistung über die gesamten 60 Wett-
kampfschüsse (96, 95, 96, 99, 96, 96) und vor allem mit einer bärenstarken vierten Wettkampfserie. 
Und so stand am Ende der Qualifikationsrunde mit 578 Ringen ein 12. Platz auf der Anzeigetafel. Zwei 
Ringe mehr und der Einzug ins Finale wäre sicher gewesen. Dennoch hatte der Sportpolizist keinen 
Grund traurig zu sein. Als zweitbester Deutscher, nur hinter dem späteren Olympiafünften Christian 
Reitz, zeigte der 23jährige, dass mit ihm im deutschen Team zukünftig zu rechnen ist. 

„Während es für einige Sportler die Generalprobe vor Olympia war, hieß es für mich vordergründig Er-
fahrung zu sammeln und zum ersten Mal Weltcupluft zu schnuppern. Ich habe in meinem Wettkampf 
konzentriert gearbeitet und konnte viele Aufgaben gut umsetzen“, analysierte sich Paul Fröhlich selbst in 
seiner Zusammenfassung des ersten Weltcupauftritts. 

Der Schützenverein Hubertus Hitzhofen/Oberzell gratuliert seinen Topschützen zu den hervorragenden 
Platzierungen und freut sich auf kommende und auch gemeinsame Erfolge. 
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Bundesligateam startet Vorbereitung mit Trainingsauftakt 

Nachdem die eigentliche Premierensaison unserer 1. Luftpistolen-
mannschaft in der 1. Bundesliga wegen der Coroan-Pandemie letztes 
Jahr ausfallen musste, laufen nun die Vorbereitungen für die Saison 
2021/22 mit einem gemeinsamen Trainingswochenende in Hitzhofen 
an. Zuvor wurden bereits Lizenzanträge gestellt, Fotoshootings abge-
halten und erste Vorbereitungen für den Heimwettkampf am 13. No-
vember 2021 in der Sporthalle Hitzhofen durch das Organisations-
team um Ligateamleiter Stefan Volnhals vorgenommen. Nun sollten 
also auch unsere Schützinnen und Schützen in ihre Vorbereitung star-
ten. 

Trainer Walter Sbarra konnte dazu erstmals die Mannschaft mit den Schützen Andrea Heckner, Paul Fröh-
lich, sowie Stefan Negler (Berching), Stephan Klingler (Eichstätt), Lisa Schnaidt (Rothenstein) und Kilian 
Gruber (München) im Schützenheim Hitzhofen begrüßen. Dazu kamen noch Nils Strubel aus der Nähe von 
Mannheim sowie Daniel Kral, der von Wien aus die wohl längste Anreise hatte. Aufgrund wichtiger Prüfun-
gen und einem Lehrgang mit dem Hessischen Schützenbund musste Tabea Ocker leider das erste ge-
meinsame Training am 10. bzw. 11 Juli absagen. 

Auf dem Plan der Mannschaft standen insgesamt zwei Trainingseinheiten. Am Samstag Vormittag ging es 
für Trainer Sbarra in der ersten Einheit vor allem darum, die Schützen am Stand gesehen zu haben und 
einordnen zu können. Trainingsimpulse müssen natürlich bei den Kaderschützen Daniel Kral (Österreich), 
Kilian Gruber, Paul Fröhlich und Andrea Heckner nicht gesetzt werden. Diese konnten aufgrund des Ka-
derstatus auch während den pandemiebedingten Einschränkungen ihr Training fast ununterbrochen fort-
setzen. Das war unseren Teammitgliedern ohne Kaderstatus leider nicht möglich. Um so größer war hier 
aber der Trainingsergeiz und die Freude auf das “Mini-Trainingslager” in Hitzhofen. 

Nach der Mittagspause, die natürlich auch zur Analyse der vorherigen Trainingseinheit genutzt wurde, 
ging es dann am Samstagnachmittag mit einer Wettkampfsimulation weiter. Geschossen wurde in zwei 
Teams mit jeweils vier Schützen/-innen, wobei diese wie auch in einem richtigen Bundesligawettkampf 
eingeteilt wurden. “Durch die Simulation eines Wettkampfes und den direkten Vergleich der Schützen/-
innen soll bewusst Wettkampfstress erzeugt werden.“ So die Aussage des Trainers Walter Sbarra. Der 
kleine Testwettkampf zeigte sich auch dann durchaus positiv. Neben zahlreichen Ergebnissen im Bereich 
knapp unter 380 Ringen konnten vor allem Paul Fröhlich, Stephan Negler und Daniel Kral mit Ergebnissen 
jenseits der 380 Ringe schon große Teile ihres Potentials zeigen. 

Während die Schützinnen und Schützen nun die Trainingsphase einläuteten, startete das Organisations-
team um Ligateamleiter Stefan Volnhals bereits vor einigen Wochen in die Saisonvorbereitung. „Wir haben 
zum Glück zahlreiche Helfer in den 
Reihen unseres Orgateams, aber auch 
andere Unterstützer, die uns auch 
während der Corona-Pandemie die 
Treue gehalten haben. Dafür können 
wir uns nur herzlichst bedanken. Das 
macht den Start ins Abenteuer 1. Liga 
sehr viel leichter.“  Zeigte sich  Stefan 
Volnhals froh angesichts der bereits 
geleisteten Vorberei- tungsarbeit. Ne-
ben der Aufstellung eines Mann-
schaftskaders und der entsprechen-
den Lizenzierung beim Deutschen 
Schützenbund, wurden bereits erste 
Fotos der Sportler und des Organisati-
onsteams gemacht. Ebenfalls konnte 
mit den Planungen für den Heimwett-
kampf am 13. November 2021 in der 
Hitzhofener Sporthalle auch begonnen 
werden. 

 

Das Hitzhofener Trainingswochenende ging nach einem gemeinsamen Abendessen der Mannschaft und 
einer Trainingsbesprechung und Wettkampfplanung am Sonntagvormittag zu Ende. „Unsere Mannschaft 
hat mir mit ihrer Leistung, aber auch mit einem wahnsinnig guten Teamgeist gezeigt, dass der Klassener-
halt defintiv möglich ist“, so die Prognose von Trainer Walter Sbarra. 
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Weitere und aktuelle Informationen über unser Bundesligateam und die anstehenden Wettkämpfe kön-
nen jederzeit auf unsere Homepage/Webseite, Facebook-Seite oder auch auf Instagram eingesehen 
werden. Und natürlich gibt’s das ganze Team am 13. November 2021 auch live in der Sporthalle Hitzh-
ofen beim Heimwettkampf gegen die HSG München. 

 

Rundenwettkampf-Grillfeier mit vielen Gästen auf dem Bogenplatz 

Trotz der schlechten Wettervorhersage war 
das Grillfest für alle Vereinshelfer, Ehren-
mitglieder und Rundenwettkämpfer am 24. 
Juli sehr gut besucht. Vor knapp 50 Mitglie-
dern und Gästen ließ Sportleiter Michael 
Steiger die vergangenen zwei  Sportjahre 
Revue passieren. 

Dabei stand natürlich der zweimalige Sai-
sonabbruch durch die Corona Pandemie im 
Vordergrund. Dennoch konnten mit zwei 
Aufstiegen in die Bezirksoberliga auch ein 
paar sportliche Erfolge gefeiert werden. 
Wichtigste Botschaft war aber allen anwe-
senden Schützenbrüdern und Schützen-

schwestern für ihren Einsatz während der Pandemie und ihrer Vereinstreue Danke zu sagen. 

Neben dem sportlichem Rückblick stand auch die Vergabe der Meisterschützenabzeichen 2020 an Walter 
Sbarra, Michael Jupke, Andreas Beck und Simon Volnhals auf dem Programm. Trotz Corona gelang es 
diesen die hohen Anforderungen an das Leistungsabzeichen zu erfüllen und  wurden mit der goldenen 
Nadel von Sportleiter Steiger belohnt. 

Gefeiert wurde anschließend noch bis spät in die Nacht. 

 

Bogenvereinsmeisterschaft & Grillfest 

Am Sonntag den 8. August 2021 führ-
ten unsere Bogenschützen mit Abtei-
lungsleister Patrick Brandmayer auf 
dem Bogenplatz in Hitzhofen die Ver-
einsmeisterschaften 2021 durch. Ge-
schossen wurde in verschiedenen Al-
tersklassen in den Disziplinen Recurve- 
und Compoundbogen. 

Das für Samstag den 07.08.2021 ge-
plante Grillfest der Bogenabteilung 
stand wetterbedingt unter schlechten 
Vorzeichen. Doch unsere Bogenschüt-
zen ließen sich auch davon nicht beirren 
und verlegten kurzfristig die Feier in die 
Bogenhütte. Der Einstimmung auf die anstehenden Vereinsmeisterschaften stand somit nichts mehr im 
Wege. 

Bei den Vereinsmeisterschaften nahmen dann insgesamt 11 Schützen teil, darunter auch 4 Jugendliche 
bzw. Schüler. Geschossen wurden 60 Schuss pro Schütze, verteilt auf zwei Durchgänge mit je 30 
Schuss. 

Bei den Schülern wurden Miriam örmann (Schülerklasse B) mit 166 Ringen und Marc Hörmann 
(Schülerklasse A) mit 271 Ringen Vereinsmeister. In der Jugendklasse konnte sich Mia Hacker mit 414 
Ringen knapp gegen Florian Koch mit 395 Ringen durchsetzen. 

In der Schützenklasse mit dem Compoundbogen gewann Ulrich Hörmann mit 451 Ringen die Vereins-
meisterschaft. In der Damen-/Schützenklasse mit dem Recurvebogen, dem größten Teilnehmerfeld 
schaffte Wolfgang Göltl mit 387 Ringen den Sprung aufs Treppchen und erzielte Platz 3. Hana Hacker 
musste sich als erfolgreichste Dame im Feld mit 391 Ringen nur Bogenabteilungsleister Patrick Brandma-
yer geschlagen geben, der mit großartigen 518 Ringen Vereinsmeister wurde. 

Wir gratulieren allen Schützinnen und Schützen zu Ihren Ergebnissen. 
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Paul Fröhlich wird Deutscher Vizemeister 2021 mit der Luftpistole

Bei der Deutschen Meisterschaft 2021 in München konnte sich unser Ausnahme-
schütze Paul Fröhlich mit der Luftpistole einen sensationellen 2. Platz sichern. Er 
musste sich am Ende nur dem Olympiafinalisten Christian Reitz geschlagen geben 
und kann sich über eine Silbermedaille freuen. 

Ebenfalls für den SV Hitzhofen/Oberzell e. V. an den Start gegangen sind Andrea 
Heckner, Michael Jupke und Walter Sbarra. Auch die Hitzhofener Bundesligaschüt-
zen Stefan Negler und Tabea Ocker nahmen für ihre Heimatvereine am Wettbewerb 
teil. 

Deutsche Meisterschaften wegen Corona-Pandemie in abgespeckter Form 

Zu den jährlich stattfindenden Deutschen Meisterschaften im Sportschießen auf der 
Olympiaschießanlage in München/Hochbrück kommen in normalen Jahren bis zu 
6000 Athleten/-innen, samt Betreuerstab. Nachdem die Meisterschaften 2020, mit-
ten im Lockdown abgesagt werden mussten, entschied man sich beim Deutschen 
Schützenbund (DSB) in diesem Jahr Meisterschaften mit einem begrenzten Pro-
gramm und Starterfeld dennoch durchzuführen. Hierzu qualifizierten sich die vier 
Hitzhofener Andrea Heckner (Luftpistole & Sportpistole), Michael Jupke (Luftgewehr 
& Kleinkalibergewehr), Paul Fröhlich (Luftpistole) und Walter Sbarra (Sportpistole & Standardpistole) für die Teil-
nahme.  
 
Vizemeistertitel und Finaleinzug am ersten Tag 
Bereits am Freitag, dem ersten Tag der Meisterschaften 
ging es früh los mit der Qualifikation der Damen für das 
Luftpistolenfinale. Mit dabei im Rennen um die acht Fi-
nalstartplätze war auch Andrea Heckner. Die 21-jährige 
Sportpolizistin konnte sich mit 570 Ringen klar für das 
Finale der besten acht Schützinnen qualifizieren. Dort 
warteten neben Europameisterin Carina Wimmer, auch 
die Olympionikinnen Monika Karsch und Doreen Venne-
kamp. Andrea kam dabei ordentlich in das Finale, in 
welchem sich aber bereits früh abzeichnete, dass Euro-
pameisterin Carina Wimmer heute das Maß der Dinge 
sein wird. Im Mittelteil des Finals konnte Andrea Heck-
ner dann aber nicht ihre gewohnte Leistung abrufen 
und musste sich am Ende mit einem guten 6. Platz zu-
friedengeben.  

Deutlich besser lief es dann für Paul Fröhlich. Der Hitzh-
ofener konnte sich mit 572 Ringen nur knapp als 8. für 
das Finale qualifizieren, zeigte dort aber Nervenstärke 
und sein ganzes Können. Gegen die Deutsche Luftpisto-
lenelite mit Olympiafinalteilnehmer Christian Reitz, erkämpfte er sich mit von Anfang an starken und konstanten 

Treffern den 2. Platz. Dabei musste er sich nur Christian Reitz ge-
schlagen geben, der mit seiner Leistung im Finale den deutschen Fi-
nalrekord einstellte und damit seinem Deutschen Meistertitel erfolg-
reich verteidigte. Für Paul Fröhlich war die Freude dennoch riesig. 
„Ich hatte mir fest vorgenommen mindestens die Silbermedaille zu 
holen, nachdem ich bereits 2019 auf den dritten Platz gekommen bin. 
Ich bin wahnsinnig glücklich, dass ich im Finale meine Leistung abru-
fen konnte und mit Silber belohnt wurde“, kommentierte Paul Fröh-
lich seinen Wettkampf. 
Starke Leistungen auch über das gesamte restliche Wochenende 

Auch an Tag zwei ging es schon früh los mit Spitzenleistungen unse-
rer Schützen. Michael Jupke konnte sich bereits am frühen Morgen 
über 608,5 Ringe mit dem Luftgewehr und Platz 56 freuen, für Andre-
a Heckner ging es kurz darauf mit der Sportpistole los. Hier erwischte 
sie keinen guten Tag und erreichte mit 540 Ringen leider nur den 24. 
Platz. Im gleichen Wettbewerb zeigte sich die Hitzhofener Bundes-
ligaschützin Tabea Ocker, die für ihren Heimatverein aus dem hessi-
schen Klein-Welzheim an den Start ging, mit einem starken Ergebnis 
und konnte sich im Finale den 7. Platz sichern. 

Am Sonntag dann kehrte etwas Ruhe ein. Nur Michael Jupke packte 
nochmals sein Sportgerät aus und ging am Nachmittag mit dem 
Kleinkalibergewehr auf 50 Meter an den Start. Hier heizte er seinen 
Konkurrenten sofort ein und verpasste mit drei starken Serien und 
insgesamt 284 Ringen nur knapp die Top 10. Er landete schließlich 
auf einem hervorragenden 12 Platz. 

Paul Fröhlich wird Deutscher Vizemeister 2021 mit der Luftpistole

Aus den Vereinen 
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Schützenverein Hubertus Hofstetten 

 

Neuwahlen und Ehrungen 
der Hubertusschützen Hof-
stetten 2020/21 

 

Endlich konnten die Neuwahlen im Rahmen der 
Generalversammlung von den Hubertusschützen 
Hofstetten durchgeführt werden. So wurde Peter 
Leibhard als erster Schützenmeister wieder an 
die Spitze des Vereins gewählt. Die bestehenden 
Amtsinhaber/innen wurden ebenfalls alle bestä-
tigt. 

Zweiter Schützenmeister Richard Bauer gab in 
der Generalversammlung 2020/21 einen Rück-
blick auf das vergangene Schützenjahr. Durch 
die Corona Pandemie war es leider nicht möglich 
einen ordentlichen Schießbetrieb aufrecht zu 
halten. Die Rundenwettkämpfe und sämtliche 
Veranstaltungen wurden ab März 2020 abgebro-
chen.  

Derzeit kann unter den Corona Regeln wieder 
trainiert werden. Mittwoch ab 19:30 Uhr und 
Freitags ab 19:00 Uhr. Die Rundenwettkämpfe 
im Gau Eichstätt starten voraussichtlich im Sep-
tember 2021.  

Weitere Informationen sind auf der Homepage 
oder in den örtlichen Schaukästen zu finden. 

Schützenmeister Bauer und Sportleiter Hacker konnten folgende Mitglieder in der Generalversammlung für langjäh-
rige Treue und Verdienste ehren:  

Maria Jacob, Hella Zinsmeister, Gerlinde Schöpfel, Kathrin Sichert, Thomas Meixner, Alexander und Sebastian Hein-
rich sowie den langjährigen Fähnrich und Vorstandsmitglied Christian Schmidt (alle 25 Jahre).  

Für 40 Jahre wurden geehrt: 

Michael sen. Spreng, Peter Heinrich, Hermann Leibhard, den derzeitigen Kassenprüfer Nikolaus Gangauf und ehe-
maligen Kassenprüfer Alfred Tratz, Gerhard Rößler, Rudolf jun. Burkhardt und 1. Schützenmeister Peter Leibhard.  

Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden Mathias Lindner, Xaver Meixner und Ver-
einswirt Andreas Buchberger geehrt.  

 

3-fache Deutsche Meisterin Magdalena Bauer mit dem Luftgewehr 
3.-Stellung 

Bei den Deutschen Meisterschaften 2021 in München-Hochbrück konnte sich 
unsere Bayernkaderschützin Magdalena Bauer mit dem Luftgewehr 3.-
Stellung einen sensationellen ersten Platz sichern.  

Sie startete mit hervorragender Leistung, und erzielte beim kniend schießen 
199 Ringe, liegend 200 Ringe und stehend 196 Ringe. Mit dem letzten 
Schuss, eine 10,9 verwies sie ihre Konkurrentinnen auf die Plätze. So erreich-
te sie auch mit ihrer Mannschaft von RWS-Franken den ersten Platz.   

Bereits am Samstag musste die junge Schützin im Wettkampf Luftgewehr 
stehend antreten. Mit 205,1 Ringen erkämpfte sie sich den 4. Platz im Einzel. 
Mit der Mannschaft von RWS-Franken holte sie aber schon die erste Goldme-
daille.  

Der Schützenverein Hubertus Hofstetten, Familie und Freunde bereiteten der 
Gold-Magdalena einen gebührenden Empfang. Im Namen des Vereins gratu-
lierte der Schützenmeister die erfolgreiche Schützin. 

Bereits beim Shooty-Cup 2021, ebenfalls in München Hochbrück, schoss sich 
Magdalens mit 194 Ringen schon einige Tage vorher auf Platz eins.  

Auch bei der Jugendverbandsrunde 2021 im Schießsportzentrum Suhl zeigte 
sie sehr erfolgreich ihr Können, und erreichte zweimal den ersten Platz. 
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Landesschützenmeisterpokal und Deutsche Meisterschaft 2021 

 

Auf der Olympiaschiessanlage München Hochbrück erkämpfte sich Simon 
Bauer beim Landesschützenmeister Pokal mit dem Luftgewehr und Kleinkali-
ber jeweils den ersten Platz. 

Mit dem Luftgewehr erreichte er insgesamt 623,5 Ringen. 

Beim KK 3x40 Schuss war er mit 385 kniend, 389 liegend und stehend 376 
Ringen ebenfalls der Beste. 

 

Bei den Deutschen Meisterschaften belegte Simon beim KK 3x40 Schuss 
Platz 7 im Einzel und mit seiner Mannschaft Platz 6. 

In der Disziplin Luftgewehr 60Schuß erreichte Simon ebenfalls den 7. Platz 
(617,7). 

 

 

FC Hitzhofen Oberzell 

 

Siegerehrung Schatzsuche am 01.10.2021, 19.00 Uhr 

Die Siegerehrung zur Schatzsuche findet am Freitag, den 01.10.2021, 19.00 Uhr im Sportheim 
statt. Dazu möchten wir alle Teilnehmer_innen ins Sportheim einladen. 

Es gilt der 3 G-Grundsatz Innenraum. Zugang haben deshalb nur Geimpfte, Genesene oder 
aktuell Getestete. 

 

Generalversammlung am 09.10.2021, 18.00 Uhr (nur für Mitglieder) 

Am Samstag, 09.10.2021 findet die ordentliche General - Versammlung des FC Hitzhofen - Oberzell e.V. für das 
Jahr 2021 statt. Beginn ist um 18.00 Uhr im Sportheim des FC Hitzhofen – Oberzell e.V. Dazu laden wir alle Mit-
glieder recht herzlich ein.  

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden  

4. Rückblick 75 Jahre FCHO 

5. Kassen und Finanzbericht 

6. Berichte der Abteilungen 

7. Sonstiges, Termine, Wünsche 

Wir würden uns sehr freuen, wenn die Aktiven aus allen Mannschaften und Abteilungen sowie zahlreiche passive 
Mitglieder an der Versammlung teilnehmen würden. Laut §8 der Geschäftsordnung des FC Hitzhofen-Oberzell e.V. 
sind Anträge zur General - Versammlung spätestens fünf Tage vor der Versammlung schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den einzureichen. 

Es gilt der 3 G-Grundsatz Innenraum. Zugang haben deshalb nur Geimpfte, Genesene oder aktuell Getestete. 

 

Altpapiersammlung am 09.10.2021 

Wie bereits angekündigt findet die nächste Sammlung am Samstag, den 09.10.2021, ab 10.00 Uhr statt.  Zu-
dem bieten wir ständig die Möglichkeit, Ihr Altpapier in der Hütte am Eingang zum Spielplatz zu deponieren. 

Unter Altpapier verstehen wir Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Kataloge, keine Kartonagen (nur als 
Sammelbehälter)! 

Der Erlös der Sammlung kommt unserer Jugendarbeit zu Gute! 

Jubiläums T-Shirt 

Es sind Jubiläums T-Shirts gem.  

Bild in allen Größen erhältlich. 
 

Kindergrößen   25€ 

Erwachsenengrößen  30€ 
 

Zu erwerben sind diese bei  

Matthias Rentzsch 0157/50617399. 
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FC Hitzhofen Oberzell—Stockschützen 

FCHO-Stockschützen belegen Platz 3 beim HLS Cup 2021 
Der ESV Wang veranstaltete vom 2.9.-5.9. zum ersten Mal den HLS Cup, zu dem wir eine Mannschaft 
gemeldet haben. Donnerstag und Freitag fanden bereits die ersten beiden Qualifikationsturniere ohne 
unsere Beteiligung statt; daher standen 9 der 15 Mannschaften für das Finale am Sonntag schon fest. 

Vor dem Samstagsqualifikationsturnier setzten wir uns eine Endplatzierung unter den besten 6 von 12 Mannschaf-
ten als Ziel; dies würde für eine Finalteilnahme reichen. 
Am Samstag lief es sehr durchwachsen. An den Asphaltbelag und an die erhöhte Lautstärke in der Leichtbau-
Stockschützenhalle in Töging am Inn mussten wir uns erst gewöhnen. Die Genauigkeit bei unseren Stockschüssen 
war ebenso ausbaufähig. Durch rechtzeitige Umstellung innerhalb unserer Mannschaft konnten wir uns am Ende 
mit 11:11 Gewinnpunkten den 5. Platz und so unseren Startplatz für das Sonntagsfinale sichern. 
Am Sonntag hatten wir nun nichts zu verlieren. Das Feld war gespickt mit absoluten Spitzenmannschaften aus den 
Topligen Deutschlands und Österreichs. Wir haben uns vorgenommen, in unserer 5er Gruppe mit Doppelrunde am 
Ende erneut eine ausgeglichene Gewinnpunktbilanz stehen zu haben. Das erste Spiel mussten wir wegen kleineren, 
unnötigen Fehlern leider gleich abgeben. Nichtsdestotrotz spielten wir weiter befreit auf, konnten uns erfreulicher-
weise in einen Lauf spielen und 5 Spiele in Folge gewinnen. Obwohl sich die Gegnerteams auf Spitzenniveau zeig-
ten, konnten wir eine nahezu fehlerfreie Leistung abliefern und die Spiele knapp, aber letztlich doch kontrolliert zu 
unseren Gunsten entscheiden. Im vorletzten Spiel mussten wir uns gegen die jungen Topschützen vom TSV Nieder-
viehbach geschlagen geben. Vor dem letzten Spiel waren wir nun auf den ersten Platz in unserer Gruppe; 2 Punkte 
vor dem DJK-SG Ramsau. Da diese ihr letztes Spiel gegen den EC Gerabach verloren, war der Druck für uns nicht 
mehr recht groß und so kam es zur Punkteteilung mit dem TSV Taufkirchen. Unglaublich: Wir konnten uns als Erst-
platzierter der Gruppe A mit 11:5 Punkten tatsächlich für das Halbfinale qualifizieren! 
 
Der Gegner im Halbfinale hieß ESV Neustift aus Österreich. 3 der 4 Schützen waren uns bereits sehr gut bekannt 
aus den YouTube-Aufzeichnungen der österreichischen Staatsligaspiele. Wir wussten, dass wir uns gegen diesen 
Topfavoriten fast keinen Fehler erlauben durften. In Kehre 1+2 konnten wir sofort Druck aufbauen und sogar Feh-
ler auf Gegenseite provozieren, sodass wir 8:0 in Führung gehen konnten. Kehre 3 verlief beiderseits fehlerlos und 
so verkürzte Neustift auf 8:3. In Kehre 4 trafen wir mit unserem letzten Schuss den gegnerischen Stock leider nicht 
zentral genug; es wurde spannend; 8:6. In der 5. Kehre schlichen sich erneut Fehler in unserem Spiel ein und so 
schrieb Neustift eine 7. Zwischenstand vor der letzten Kehre war 8:13. Wir brauch-
ten unbedingt einen 5er, um uns mit einem Unentschieden ins Ringmaßen zu ret-
ten. Trotz enger Massschübe an die Gegnerstöcke, konnte Neustift unsere Stöcke 
präzise mit dem korrekten Trefferwinkel ohne Aufschießen aus dem Haus entfer-
nen, sodass wir uns am Ende nur mit einem 3er zufriedengeben mussten. Schade, 
das war es. 
 
Doch das trübte unsere Stimmung innerhalb der Mannschaft überhaupt nicht. Das 
Finale zwischen den beiden Österreichern ESV Neustift und ESV Union Wang ver-
folgten wir dann eben als Zuschauer. Nach 6 spannenden Kehren setzte sich am 
Ende der Vizestaatsmeister ESV Union Wang knapp durch und stand als Turnier-
sieger fest. Stolz und glücklich über unsere unerwartete Topplatzierung feierten 
wir unseren Erfolg im Rahmen der Siegerehrung, bevor es wieder Richtung Heimat 
ging. 

Als Außenseiter im 
Feld wurden wir 
von den Zuschau-
ern und gegneri-
schen Schützen 
immer wieder ge-
fragt, wo dieses 
Hitzhofen denn 
liege. Wir arbeiten 
weiter mit Hoch-
druck daran, dass 
in Zukunft jeder 
Interessierte des 
Stockschützen-
sports genau weiß, 
wo wir daheim 
sind und dass man 
mit uns rechnen 
muss! 
 
 
Auf dem Mannschafts-
foto von links nach 
rechts: 
Stefan Schreiber, 
Matthias Reindl, Christi-
an Hein, Franz Frank 
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8 Podestplätze bei 9 Duo-Mannschaften für die FCHO-Stockschützen 

Nachdem die klassische 4er-Meisterschaft für 2021 leider abgesagt wurde, fanden zumindest die Duo Meisterschaf-
ten statt. Hier zeigte der FC Hitzhofen-Oberzell in seiner ganzen Breite sein sportliches Potential. 

Bei Duo Herren, was in 8 Ligen ausgetragen wird, nahmen 5 Mannschaften teil, und alle waren erfolgreich. 

Die 1. Mannschaft, bestehend aus Stefan Schreiber und Franz Frank konnte sich in der Bezirksoberliga (1. Liga) trotz 
nicht optimaler sportlicher Leistung den 3. Platz von 8 er-
kämpfen. 

Die 2. Mannschaft (Matthias Reindl und Stefan Walter) er-
reichte in der Bezirksliga (2. Liga), wo dieses Jahr hervorra-
gender Stocksport dargeboten wurde, einen überraschenden 
und sehr guten 2. Platz von 6. 

Die anderen Mannschaften sind aktuell noch in den Kreisligen, 
hier gibt es im Gegensatz zum Bezirk auch 2021 die Möglich-
keit zum Aufstieg, die alle 3 Mannschaften des FC Hitzhofen-
Oberzell auch genutzt haben. 

Christian Hein und Nico Zehnder, beides noch Jugend U19 
Spieler gelang in der Kreisliga (4. Liga) ein souveräner Durch-
marsch gegen die 8 anderen Mannschaften. Nur 3 Spiele von 
16 wurden abgegeben, womit sie mit Abstand die Kreisliga 
2021 gewonnen haben. Somit darf die 3. Mannschaft nächstes Jahr in der Kreisoberliga spielen. 

Die 4. Mannschaft darf nächstes Jahr dafür in der Kreisliga starten. Mario Keßler und Dominik Winter traten in der 
Kreisklasse A (5. Liga) an. Ihren Vorsprung aus der Vorrunde konnten sie dank eines starken letzten Spiels gegen die 
1. Mannschaft des SV Hagenhill auch über die Rückrunde retten und so gewannen sie die Kreisklasse A vor 7 Kon-
kurrenten. 

Und auch unsere 5. Mannschaft wollte nicht in der Kreisklasse B (6. Liga) verbleiben. In der Hinrunde reichte es für 
Julian Kerner (U19-Spieler) und Fabian Troßbach (U23-Spieler) „nur“ für Platz 4. Aber ein super Start in der Rückrun-

Siegerfoto der Duo Herren Kreisklasse A (Dominik Winter und 
Mario Keßler mit der Siegertafel) 

An die Vorstände der Vereine und Verbände in Hitzhofen 

Einladung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Stockschützenabteilung des FC Hitzhofen-Oberzell veranstaltet auch in 
diesem Jahr wieder die traditionelle Dorfmeisterschaft mit den örtlichen 
Vereinen und Verbänden. Hierzu laden wir Ihren Verein bzw. Verband recht 
herzlich ein. 

Stattfinden wird diese Dorfmeisterschaft am  

Samstag, 02. Oktober 2021 
 
auf der Stockbahnanlage in Hitzhofen. 

Eine Mannschaft besteht aus vier Schützen und evtl. einem Ersatzmann 
bzw. –frau, der ein- und ausgewechselt werden kann. Es dürfen bei einer 
Moarschaft maximal zwei „aktive“ Stockschützen/innen teilnehmen.  

Die Stöcke und Scheiben werden bei Bedarf wieder von der Stockschützenabteilung gestellt. 

Treffpunkt ist am Turniertag um 12.30 Uhr, Turnierbeginn ist um 13.00 Uhr. 

Die Siegermannschaft erhält einen Wanderpokal. Eine Startgebühr wird nicht erhoben. 

Die Anmeldung zur Teilnahme erbitten wir bei 

Stefan Schreiber, Mobil: 0151 42456420, eMail: stef.schreiber@gmx.net 

oder bei 

Franz Frank, Tel: 08458 9513, eMail: f_frank@gmx.net 

Bitte auch bei Nichtteilnahme kurz melden. 

Trainingsmöglichkeiten bestehen immer      Dienstag und Donnerstag ab 19:00 Uhr. 

Allen teilnehmenden Moarschaften wünschen wir schon heute viel Erfolg bei dieser Dorfmeisterschaft. 

Mit sportlichen Grüßen  

Stefan Schreiber, Abteilungsleiter Stockschützen, FC Hitzhofen-Oberzell e.V. 
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de holte den Rückstand zu Platz 2 von 8 Mann-
schaften auf, welcher durch einen Sieg im letzten 
Spiel auch verteidigt wurde. Das heißt Aufstieg in 
die Kreisklasse A für 2022. 

Es gelang also 5 Mannschaften in 5 Ligen je ein 
Podestplatz und in jeder Liga, wo dies möglich 
war, auch der Aufstieg. 

Auch bei Duo Mixed, wo es aktuell 4 Ligen gibt, 
waren wir sehr erfolgreich. 

Stefanie Reindl und Christian Hein holten in der 
Bezirksliga (2. Liga) einen starken 3. Platz von 6. 

Sandra Sandner und Franz Frank gelang in der 
Kreisoberliga Platz 2 von 6; sowie Linda Winter 
und Mario Keßler in der Kreisliga (4. Liga) Platz 3 
von 6. 

Einzig bei Duo Damen reichte es für Stefanie 
Reindl und Linda Winter „nur“ für Platz 6 von 6 in 
der Bezirksliga. (2. Liga von 4) 

Siegerfoto der Duo Herren Kreisklasse B (Fabian Troßbach und Julian 
Kerner im grauen Trikot) 

AOK Bayern – Direktion Ingolstadt 
 
 
Umfrage 

Corona: Gut 70 Prozent der Bayern unter 30 
Jahren fühlen sich stark belastet 

 

Bei Haushalten mit Kindern gut 60 Prozent 

Mehr als zwei Drittel der 18- bis 29-Jährigen (71 Prozent) in Bayern fühlen sich durch die Corona-Pandemie stark 
oder sehr stark belastet. Bei Haushalten mit Kindern sind es gut 60 Prozent. Dies zeigt eine Forsa-Umfrage, die die 
AOK Bayern in Auftrag gegeben hat. Insgesamt gaben mehr als die Hälfte (52 Prozent) der Menschen in Bayern 
an, dass ihnen Corona und die damit verbundenen Einschränkungen zu schaffen machen. 

Ausgleich durch Spazierengehen 

Einen Ausgleich suchen viele bei einem Spaziergang. 45 Prozent der Befragten gaben an, seit Beginn der Pandemie 
mehr spazieren zu gehen. „Bemerkenswert: Bei den jungen Erwachsenen unter 30 Jahren sind es sogar 59 Pro-
zent, bei den Großstädtern 54 Prozent mehr Spaziergänger“, so Ulrich Resch, Direktor bei der AOK in Ingolstadt. 
Durch die Corona-Beschränkungen haben bei vielen auch die Sportaktivitäten gelitten. So gaben 39 Prozent an, 
weniger Zeit mit Sport zu verbringen. Zugleich waren allerdings 15 Prozent der Befragten mehr sportlich aktiv – bei 
den unter 30-Jährigen sogar 27 Prozent.  

27 Prozent essen häufiger Selbstgekochtes 

Die Corona-Pandemie wirkt sich auch auf die Essgewohnheiten aus. „Die Arbeit zu Hause hat offenbar bei vielen 
die Begeisterung für gesundes Essen geweckt,“ meint Ulrich Resch. 27 Prozent der Befragten essen nun häufiger 
selbst frisch zubereitete Speisen als vor der Pandemie. Mehr als zwei Drittel (68 Prozent) gaben an, dass sie in ih-
rem Haushalt aktuell in einer gewöhnlichen Woche so gut wie jeden Tag eigene Gerichte mit frischen Zutaten ko-
chen. Bei Haushalten mit Kindern gibt es noch häufiger als im Durchschnitt der Befragten so gut wie jeden Tag 
frisch gekochte Gerichte (82 Prozent). „Nur drei Prozent essen seit der Corona-Pandemie weniger Selbstgekoch-
tes“, freut sich Resch. 

Medienkonsum deutlich gestiegen 

Geschlossene Restaurants, Clubs und Kinos sowie zeitweise eine strikte Ausgangssperre – gerade bei den unter 30
-Jährigen ist der Medienkonsum während der Corona-Pandemie deutlich gestiegen: 51 Prozent der Befragten sur-
fen mehr im Internet, 42 Prozent verbringen mehr Zeit mit sozialen Medien und 20 Prozent nutzen häufiger Online-
Spiele. Auch bei den über 60-Jährigen ist jeder Vierte mehr im Internet unterwegs als vor Beginn der Pandemie. 
„Doch nicht nur elektronische Medien sind gefragt: Immerhin 32 Prozent greifen häufiger zu einem Buch oder einer 
Zeitschrift“, so Resch. 
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Aus den Vereinen 

Vielen Dank an die Ortsverbände, Organisationen und Vereine für die Zusendung der informativen Beiträ-
ge. Hinweis: Die Ausgabe Nr. 31 unseres Gmoabladls erscheint im Dezember 2021 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erfolgsstory Kindertagespflege - ein Rückblick auf 15 Jahre KinderWelt Gaimersheim 
 
 
Zuerst war da die Idee von einigen Eltern aus Gaimersheim: Eine kleine Gruppe von Kindern, familiennah, in kleinen 
Gruppen und in angemieteten Räumlichkeiten zu betreuen. Abwechselnd, mit pädagogischer Unterstützung. Aus 
dieser Idee erwuchs im Jahr 2006 der Verein KinderWelt e.V., der heuer bereits sein 15-jähriges Bestehen feiert. 
Heute wie damals ist Karola Brandt als Geschäftsführerin tätig und Barbara Kriening leitet heute wie damals den 
pädagogischen Teil - das Tagespflegezentrum. Das Tagespflegezentrum des Vereins organisiert die flächendecken-
de, ortsnahe Kinderbetreuung durch qualifizierte Tagespflegepersonen. 

In Zusammenarbeit mit dem Amt für Familie und Jugend in Eichstätt entstanden in diesen 
15 Jahren über 40 Großtagespflegestellen, es starteten knapp 40 Tagespflegepersonen mit der Betreuung zu Hause 
und es wurden über 300 Fachkräfte für die Kindertagespflege ausgebildet. Jährlich werden aktuell rund 300 Kinder 
von ca. 130 Tagespflegepersonen im eigenen Zuhause oder in den rund 30 Großtagespflegestellen betreut. Dadurch 
ist die Kindertagespflege eine nicht mehr wegzudenkende Betreuungsform in der Betreuungslandschaft des Land-
kreises. 

Gestartet wurde im Jahr 2006 
bereits mit einer großen Nach-
frage. Knapp 100 Platzanfragen 
galten kurz nach der Gründung 
im Landkreis als anerkannt und 
vier Gemeinden eröffneten im 
selben Jahr die ersten Großta-
gespflegestellen. In den folgen-
den Jahren stieg die Anzahl der 
zu betreuenden Kinder kontinu-
ierlich und damit auch die An-
zahl der Tagespflegepersonen. 
Der erste Qualifizierungskurs 
startete mit 18 Teilnehmerinnen 
und auch die nächsten Kurse 
waren fix ausgebucht. Im 
Herbst beginnt nun der 26. 
Qualifizierungskurs. Jede*r Inte-
ressierte darf sich hierfür gerne 
beim KinderWelt e.V. in Gai-
mersheim anmelden. 

Das Tagespflegezentrum des 
KinderWelt e.V. widmet sich seit 
der Gründung besonders dem 
Ausbau und der Sicherung der 
Qualität in der Kindertagespfle-
ge. Als kompetenter, flexibler 
und verlässlicher Fachdienst, passt sich das Tagespflegezentrum den Ansprüchen an und stellt selbst laufend Ent-
wicklungsansprüche. Ständige Fort- und Weiterbildungen im Team und der enge Austausch mit dem gesamten 
Netzwerk der Beteiligten sorgen für frische Ideen, Prozessoptimierung und einer beständig wachsenden Qualität. 
Der nächste Prozess zur Qualitätssteigerung wird der Ausbau der Ausbildung auf 300 Unterrichtseinheiten sein. 

Die Weiterentwicklung der Qualifizierung, die Anpassung an aktuelle Standards und die Optimierung der Dienstleis-
tungsqualität steht für den Verein und das Tagespflegezentrum an oberster Stelle, um allen kommenden Aufgaben 
weiterhin kompetent, flexibel und verlässlich nachzukommen. Aktuelle Informationen finden alle Interessierten auf 
der Homepage www.kinder-welt.org. 

 




